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Liturgisches Lachen

Es ist Hochzeit. Schöne Menschen, gute 
Laune, aber schon ernst. Dann kommt die 
Predigt und im Nacherzählen der Kennen-
lerngeschichte werden die Taschentücher 
gezückt. Nicht romantisch verklärt, son-
dern prustend vor Lachen. Vom Bräutigam 
bis zur Brautmutter – in der ganzen Kirche 
hallt das Gelächter wider. Wie kann man 
denn so lange gar nix von der Liebe mer-
ken? Auch die Braut kann gut über ihre 
Blindheit mitlachen.

Bei einem Predigtcoaching habe ich einmal den Ratschlag gehört, man 
könne jede Predigt mit einem Witz beginnen. Ich konnte mich bisher 
noch nicht dafür begeistern – was ich aber richtig gut finde, ist die Hal-
tung dahinter. Nämlich dass man im Gottesdienst lachen sollte. Dass 
man auch im Gottesdienst mit einem Lächeln auf ernste Dinge blicken 
kann. Im Idealfall entkrampft es, ohne zu verharmlosen, und nimmt das 
Leben ernst, ohne sich selbst zu ernst zu nehmen. In der Bibel begegnet 
uns Humor seltener auf den ersten Blick. Und doch ist er da: in Übertrei-
bungen, in überraschenden Wendungen, in Bildern, die zum Schmun-
zeln bringen. Jesus spricht von Balken im eigenen Auge und von Kame-
len, die durchs Nadelöhr sollen. Probieren sie das eine oder das andere 
und sie werden nicht so recht ernst bleiben können.

Manchmal ist es gerade dieses kleine Lächeln, das etwas in Bewegung 
bringt. Es kann uns helfen, uns selbst nicht absolut zu setzen. Es kann 
uns davor bewahren, andere vorschnell zu verurteilen. Und es erinnert 
uns daran, dass Gott größer ist als unsere Vorstellungen – und viel-
leicht auch freier, als wir denken.

Wer einmal über sich selbst gelacht hat, der weiß: Das tut gut. Es ent-
lastet. Es macht weicher. Und vielleicht ist genau das eine geistliche 
Übung, die wir gar nicht genug pflegen können. Nicht das Auslachen, 
sondern das Mitlachen – über unsere Begrenztheit, unsere kleinen  
Eitelkeiten, unsere Versuche, das Leben fest im Griff zu haben.

Und wer weiß – vielleicht ist das Lächeln im Gottesdienst ja gar kein 
Nebenschauplatz. Vielleicht ist es ein Hinweis darauf, dass die Freude, 
von der so oft die Rede ist, nicht nur gedacht, sondern gespürt werden 
will. Manchmal schmunzelnd zart und manchmal auch schallend laut.

Ihr Pfarrer Michael Käser

Andacht
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Im Museum

Ein Atheist geht ins Museum. Er sieht sich die Bil-
der an und bleibt schließlich vor einem Rubens ste-
hen, der die „Heilige Familie auf der Flucht“ zeigt. 
Er betrachtet das Bild sehr lange. Endlich wendet 
er sich zu seinem Begleiter. „So sind die Christen! 
Seit Jahrhunderten erzählen sie den Leuten, Maria 
und Josef seien so arm gewesen, dass Maria noch 
nicht einmal ins Wochenbett konnte, sondern ihr 
Kind in einem Stall hat zur Welt bringen müssen.“ 
Aber um sich von Rubens malen zu lassen – dafür 
hatten sie Geld!

Margit Walter

Humor ist, wenn man trotzdem lacht. 

Daher zitiere ich hier gerne den 2006 verstor-
benen Schriftsteller Robert Gernhardt, der den 
Deutschen gezeigt hat, wie sehr Humor zur ihrer 
Seele gehört und wie schön sie lachen können:

Weils so schön war

„Paulus schrieb an die Apatschen: 
Ihr sollt nicht nach der Predigt klatschen.

Paulus schrieb an die Komantschen: 
Erst kommt die Taufe, dann das Plantschen.

Paulus schrieb den Irokesen: 
Euch schreib ich nichts, lernt erst mal lesen.“

und

Gespräch des Geschöpfes mit dem Schöpfer: 
„Schier sechzig Jahr auf deiner Welt – / bekomme 
ich jetzt Schmerzensgeld?“ / „Mein Kind, mir 
geht dein Wunsch zu Herzen: / Geld hab ich keins, 
doch kriegst du Schmerzen!“
© S. Fischer-Verlag, Frankurt/M., Aus: „Wörtersee“, 2. Aus-
gabe, 1984, und „Im Glück und anderswo – Gedichte“, 2002

Boris Wendisch

Einen Witz soll ich aufschreiben…  
einen Kirchenwitz?

Wissen Sie, ich mag Witze. Ich erzähle sogar ab 
und zu selbst einen. Aber eben erzählen! Dazu 
braucht es Mimik und Gestik und Stimme. Schrei-
ben? Na ja!

Humor in der Kirche finde ich sehr gut. Humor hat 
etwas mit Toleranz zu tun. Damit, sich selbst nicht 
so übermäßig wichtig zu nehmen. Da halte ich 
es mit Hanns Dieter Hüsch, der in seinem ‚Psalm‘ 
schreibt:

„Ich bin vergnügt, erlöst, befreit.

Gott nahm in seine Hände meine Zeit,

mein Fühlen, Denken, Hören, Sagen,

mein Triumphieren und Verzagen,

das Elend und die Zärtlichkeit.

Was macht, dass ich so fröhlich bin

in meinem kleinen Reich?

Ich sing und tanze her und hin

vom Kindbett bis zur Leich.

Was macht, dass ich so furchtlos bin

an vielen dunklen Tagen?

Es kommt ein Geist in meinen Sinn,

will mich durchs Leben tragen.

Was macht, dass ich so unbeschwert

und mich kein Trübsinn hält?

Weil mich mein Gott das Lachen lehrt,

wohl über alle Welt.“

Karin Wolfermann

„Humor ist…“

Humoriges – zusammengetragen von Kirchenaktiven
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Deutschlands erster WitzeWanderWeg 

Rund um Rohr, 10 km außerhalb von Schwabach 
sind auf einer Strecke von etwa 12 km entlang des 
ersten interaktiven WitzeWanderWeges lustige 
Stationen mit Witzetafeln platziert. An jedem die-
ser 20 gestreift lackierten „Vollpfosten“ gibt es 
hinter einer Drehscheibe einen notierten Witz zum 
Lesen und Schmunzeln sowie einen weiteren digi-
talen Witz, den man mittels QR-Code mit dem Han-
dy öffnen und auf einer Youtube-Seite anschauen 
kann. Zu sehen sind dort 20 bekannte fränkische 
Humorschaffende, u.a. Lizzy Aumeier, Klaus Karl 
Kraus, Sven Bach, Andrea Lipka, Oliver Tissot, der 

„Erfinder“ des WitzeWanderWegs, sowie 20 Be-
wohnerinnen und Bewohner der Gemeinde Rohr. 

Die Strecke führt ohne große Steigungen durch 
die idyllsche Landschaft rund um Rohr, beginnend 
am Dorfplatz. Für eine kleine oder große Pause 
zwischendurch laden verschiedene fränkische 
Gaststätten zur Einkehr ein. In einer davon gibt es 
sogar einen Witze-Automaten für noch mehr Spaß 
und gute Laune. 

Und man kann die Strecke natürlich auch in meh-
reren Tages-Etappen laufen.

Also einfach ausprobieren – es lohnt sich! 

Der WitzeWanderWeg ist ein Projekt der Gemein-
de Rohr und des Landkreises Roth. Gefördert wur-

de der WitzeWanderWeg vom Regionalmanage-
ment Bayern.

Für noch mehr Infos: www.witzewanderweg.de

Sabine Gugel

Humor... „ist der Knopf, der verhindert, dass 
dir der Kragen platzt“ (Joachim Ringelnatz)

Ein Witz macht, dass ich lache; ist doch eine 
gute Sache,
wenn ich mich mal locker und gelassen lustig 
mache
über das Wetter, Krankheiten und zerbrochne 
Tassen,
anders kann ich mein Leben manchmal gar 
nicht fassen. 
Ein Witz fördert das Wohlbefinden
und steigert täglich das Gelingen. 
Könnte man Humor verschreiben, 
würde weniger den Blutdruck treiben, 
würden Menschen leichter zueinander finden,
denn im Lachen kann man sich verbinden.
Ich kann auch über platte, grobe, dumme Sachen
völlig albern Tränen lachen,
denn die gibt’s nicht nur beim Schnitt von 
Zwiebeln fein –
ein Witz muss gar nicht geistreich und sensi-
bel sein.

Was aber mit den fiesen Witzen, 
die zum Runtermachen und zum Hetzen
den Juden, Frauen, Klimaschützern in den Netzen 
bedrohlich um die Ohren blitzen?
Hierzu gibt’s von Aristoteles bis Hegel 
eine ziemlich simple Regel: 
den Witz für böse Zwecke zu gestalten,
ist schlicht ein Beitrag zum sozialen Spalten, 
ist gar kein Witz, man nennt es Propaganda,
und die ist nur zum Schein für Jedermann da.

Es wird nur einem Adressaten richtig warm, 
lässt er es zu und nimmt sich selbst mal auf den 
Arm: 

„Humor ist…“
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Ist man auch kein besonderes Genie,
in Selbstkritik liegt Lebensenergie. 

Doch Obacht, wenn jemand für die gute Sache 
brennt, 
reagiert man deutsch mit Mikro-Management.
Stilblüten schönster Art entstehen,
den Wert des Witzes ordnungsmäßig einzusehen:
damit Humor uns auch bewusst berührt, 
damit du ihn auch ganz korrekt erlernst, 
Humor man fördern muss – mit Ernst!

Daniela Schwardt

Humor als heilende Kraft

Manchmal mache ich eine flapsige Bemerkung 
und freue mich, wenn alle lachen. Wenn ich ganz 
tief in mich rein horche, warum ich das mache, 
dann stelle ich fest, dass ich unsicher war und 
dazu gehören wollte. Indem wir zusammen la-
chen, habe ich mein Ziel erreicht. Ich entspanne 
mich, mein Körper schüttet Glückshormone aus. 
Ich fühle mich gleich viel besser. Hätten Sie ge-
dacht, dass Lachen auch noch Muskeln trainiert, 
den Körper mit Sauerstoff versorgt (und dabei die 
Lunge reinigt), den Blutdruck senkt und den Kreis-
lauf anregt? Selbst mein Immunsystem profitiert 
davon und die Schmerzempfindlichkeit sinkt. 

Deshalb gibt es Klinikclowns, die zum Beispiel 
ein ängstliches Kind bis in den Operationssaal 
begleiten. Dabei greifen sie die Angst des Kindes 
auf und spinnen eine spannende und lustige Ge-
schichte daraus. Das kann eine Handpuppe sein, 
die sich vor dem Absturz von der Bettkante fürch-
tet. Das Kind fühlt sich verstanden und vergisst im 
Augenblick seine eigene Angst. Sein Körper ist in 
einem günstigeren Zustand für die OP und seine 
Heilungschancen steigen.

Humor bringt mich also ins Hier und Jetzt. Ich 
spüre mich, denke nur an das Lustige in diesem 
Moment. Dabei nehme ich unbewusst eine andere 
Haltung ein, innerlich wie äußerlich. Wie bei der 
bekannten Übung, 10 Minuten zu lächeln, obwohl 
einem gar nicht danach zumute ist – und doch 
geht es einem danach besser. Zusammengefasst 
lautet dazu ein Forschungsergebnis: "Wer sich zu 
einem Lachen zwingt, bekommt bessere Laune“.

Die höchste Form von Humor ist, mit anderen über 
sich selbst zu lachen. Eine alte Tante sagte zu 
Beginn ihrer Demenz oft „Ohne Hirn bist wie ein 
Depp“ – und hatte die Lacher auf ihrer Seite. Be-
stimmt konnte sie so entspannter mit ihren Unzu-
länglichkeiten umgehen.

Andrea Wegner

„Humor ist…“

Joachim Ringelnatz (1926), 
 Foto von Genja Jonas
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„Humor ist…“

Nicki und die Frage: Hat Gott Humor?

„Papa, hat Gott Humor?“, fragt Nicki ihren Va-
ter, der neben ihr im Auto sitzt. Der Vater ist bei 
strömendem Regen völlig auf den Verkehr kon-
zentriert und hat die Frage nicht gehört. „Papa“, 
ruft Nicki etwas lauter. „Hat Gott Humor?“ End-
lich reagiert der Vater. „Wie kommst du denn 
zu der Frage, Nicki?“, will er wissen. „Ach Papa, 
das war heute im Religionsunterricht. Da haben 
einige gesagt, Gott wäre so ein langweiliger 
alter Mann, der immer nur alles verbietet. Der 
ganz streng ist. Der überhaupt keinen Spaß ver-
steht.,“ sprudelt es aus Nicki heraus. Der Vater 
reibt sich die Nase. „Mhm, darüber habe ich 
mir ehrlich gesagt noch nicht wirklich Gedanken 
gemacht. Hat Gott Humor? Du stellst aber auch 
Fragen, Nicki,“ versucht sich der Vater vor der 
Antwort zu drücken. „Was ist nun Papa, hat Gott 
Humor oder nicht?“, Nicki lässt nicht locker.
Der Vater schaut auf die Straße und überlegt 

„Du Nicki, was ist für dich Humor?“, stellt er die 
Gegenfrage. „Naja, vielleicht dass jemand Spaß 
versteht. Oder dass jemand etwas Witziges 
macht und andere zum Lachen bringt“, antwor-
tet Nicki, nachdem sie einige Zeit nachgedacht 
hat. „Soll ich mal im Internet nachsuchen, was 
Humor heißt?“, fragt Nicki eifrig und beginnt 
schon zu tippen. „Du Papa, hör mal was im Du-
den dazu steht: ‚Humor ist die Begabung eines 
Menschen, der Unzulänglichkeit der Welt und 
der Menschen, den alltäglichen Schwierigkeiten 
und Missgeschicken mit heiterer Gelassenheit 
zu begegnen.‘ Was bedeutet das?“, beendet 
Nicki ihren Vortrag. Man merkt dem Vater an, 
wie ihn das Gespräch anstrengt. „Ich sehe das 
so“, antwortet er. „Wenn mir etwa dummes pas-
siert, lache ich über mich selbst und fange nicht 
gleich an zu schimpfen. Oder aber ich nehme al-
les nicht ganz schrecklich ernst. Ich versuche es 
von der anderen Seite zu sehen“. „Ja und Papa, 
macht Gott das auch?“, Nicki lässt nicht locker.

„Soviel ich weiß, steht dazu nichts in der Bibel“, 

stellt der Vater fest. „Und wie komme ich jetzt 
zu einer Antwort? Mensch Papa, sag schon!“, 
Nicki stupst den Vater an. „Wenn im Duden 
steht, dass es etwas damit zu tun hat, wie der 
andere auf Situationen reagiert, dann müsste 
uns das zur Lösung bringen“, überlegt der Va-
ter. „Wie reagiert Gott? Was macht er? Was hat 
er gemacht?“ – „Papa, ich habe eine Idee“, ruft 
Nicki. „Gott hat die Welt gemacht. Alles. Und 
weißt du, was wir heute in Biologie hatten? Da 
hat die Lehrerin von seltsamen Tieren erzählt. 
Zum Beispiel der Glasfrosch. Der ist total durch-
sichtig, da sieht man direkt das Blatt auf dem er 
sitzt. Und sie hat auch erzählt, wie die Tiere in 
den unterschiedlichsten Gegenden leben kön-
nen. Manche Affen kuscheln sich zum Schlafen 
zusammen, damit sie in der Nacht nicht erfrie-
ren.“ Nicki ist kurz still und dann redet sie weiter. 

„Du Papa, eigentlich hätte Gott das ja gar nicht 
gemusst. Der hätte nicht so viele unterschied-
liche Dinge machen müssen. Wenn er keinen 
Spaß gehabt hätte, hätte er ja auch immer das 
Gleiche machen können. So als Kopie.“ – „Das 
ist ein guter Gedanke, Nicki“, bestätigt der Va-
ter. „Mir ist gerade auch noch etwas eingefal-
len. Die Menschen haben Gott ja oft geärgert. 
Einmal hat er es mit dem großen Regen und der 
Sintflut versucht. Da sollten nur die Guten über-
leben. Und die Tiere. Nach dem ganzen Drama 
hat er den Regenbogen gemacht. Da hat er tief 
in den Farbkasten gegriffen und sich ausgetobt.“ 

– „Papa, schau mal, was da ist!“ Nicki zeigt nach 
rechts. Während des Gesprächs kam plötzlich 
die Sonne hervor. „Ein Regenbogen“, rufen bei-
de gleichzeitig.

„Du Papa, können wir zu Hause aus den Steinen 
aus dem Urlaub witzige Tiere und Menschen 
basteln?“, bettelt Nicki. „Na klar“, antwortet der 
Vater. „Dann sehen wir, wieviel Humor Gott hat“. 
Und das haben sie dann auch gemacht.

Jutta Schmidt
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„Humor ist…“

Einen Frosch basteln
Die Bastelanleitung für witzige Tiere & Menschen aus Nickis Geschichte (links) 
gibt es wie immer auf unserer Kinderseite: zugänglich mit dem QR-Code rechts: 
(oder www.stmartin-schwabach.de/bastelideen). Hier gibt es Bastelideen und 
Rezepte, Bilder & mehr. Viel Spaß beim gemeinsamen Basteln & Ausprobieren.

Für Kinder

Ausbildung: Hoch hinaus mit der GEWOBAU

www.azubi-sc.de
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St. Martin radelt wieder mit 
STADTRADELN – Wettbewerb für Klimaschutz, 
Gesundheit und Lebensqualität
Rauf auf den Sattel und rein in die Pedale! Wer 
das (E-)Fahrrad statt das Auto zum Pendeln oder 
auch für den nächsten Urlaub nutzt, entlastet die 
Umwelt, spart meistens Geld und Zeit, tut seiner 
Gesundheit was Gutes, und leistet einen Beitrag 
zur Verbesserung der CO2-Bilanz. Zum zweiten 
Mal ist auch die Kirchengemeinde Schwabach  
St. Martin bei der Aktion STADTRADELN vom  
21. 6. bis 11. 7. 2026 in Schwabach am Start.
Wer sich kostenfrei an der Aktion beteiligt und 
seine geradelten Kilometer bei der Aktion an-
gibt, setzt u.a. Zeichen für eine nachhaltige und 
gesunde Mobilität. Die Bewegung stärkt außer-
dem das Immunsystem und „entstresst“. STADT-
RADELN ist ein Wettbewerb, bei dem es darum 

geht, 21 Tage lang möglichst viele Alltagswege 
klimafreundlich mit dem Fahrrad zurückzulegen. 
Dabei ist es egal, ob man bereits jeden Tag fährt 
oder bisher eher selten mit dem Rad unterwegs 
ist. Jeder Kilometer zählt. Mitmachen ist ganz 
einfach: Unter www.stadtradel.de/schwabach 
beim Team der Kirchengemeinde registrieren. 
Dort können auch gesammelten Kilometer an-
gegeben werden. Noch einfacher geht das mit 
der STADTRADELN-App: hier können alle gefah-
renen Rad-Kilometer bequem getrackt werden. 
Die STADRADELN-App finden sie in den beiden 
bekannten App-Stores. Gewertet wird in den Ka-
tegorien „meiste Kilometern pro Kopf“, „meiste 
Kilometern gesamt“ und „meiste (aktive) Team-
mitgliedern“.

Roland Wolkersdorfer

Umwelt

Der Kreisverband Schwabach von Bündnis 90/
Die Grünen verlieh uns den diesjährigen Frauen-
preis „Ausgezeichnet“. Das Preisgeld, 500 Euro, 
spenden die Mitarbeitenden an ein Frauenpro-
jekt von Mission EineWelt in Tansania.
Das Menschenrecht auf freien Zugang zu Bildung, 
Chancengleichheit und Schulbildung bleibt leider 
oft ein Privileg, das vor allem den wohlhabenderen 
Ländern vorbehalten ist. In vielen Regionen des 
globalen Südens wird Mädchen und Frauen der 
Zugang zu Schule und Bildung häufig verwehrt.
Mission EineWelt unterstützt deshalb aktiv Pro-
gramme gegen Frauenbeschneidung. Trotz be-
deutender Fortschritte in der Aufklärungsarbeit 
über die gesundheitlichen Schäden der Frauen-
beschneidung und deren Einstufung als schädli-
che traditionelle Praxis bleibt der Weg zur Über-
windung dieser tief verwurzelten Tradition – die 
eine schwerwiegende Körper- und Menschen-

rechtsverletzung darstellt – lang und steinig. In 
zahlreichen Gemeinschaften wird die Beschnei-
dung als Zeichen der Aufwertung des Status von 
Mädchen betrachtet; erst durch diesen Ritus 
erlangen sie den Status der Heiratsfähigkeit und 
gewinnen an Ansehen. Beschneiderinnen haben 
in diesen Gemeinschaften oft erheblichen Ein-
fluss und Macht über die Familien.  Entscheidend 
ist es, dass der Kampf gegen die Frauenbeschnei-
dung die gesamte Gesellschaft einbezieht. Pro-
jekte innerhalb der Evangelisch-Lutherischen 
Kirche in Tansania fördern Prozesse der Bewusst-
seinsbildung und Verhaltensänderung: Sie regen 
den Dialog über traditionelle Werte an, ermuti-
gen Mädchen und Frauen, selbstbewusst für ihre 
Wünsche und Rechte einzutreten und über die 
Folgen der Beschneidung aufzuklären.

Silli Weiskirchen

Der grüne Frauenpreis geht dieses Jahr an:
Das Team des Eine-Welt-Ladens bekommt den Frauenpreis der Schwabacher Grünen 

Eine-Welt-Laden
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Taufgottesdienst und  
Gottesdienst mit Taufe
Die Taufgottesdienste finden samstags in der 
Stadtkirche oder in der Dreieinigkeitskirche 
statt. Hier können höchstens drei Familien 
mit ihren Kindern nach vorheriger Anmeldung 
teilnehmen. 
Eine besondere Form ist der Gottesdienst 
mit Taufe, die sonntags während des Gottes-
dienstes stattfindet. Hierzu kann sich nur eine 
Familie mit ihren Kindern anmelden. Anmel-
dungen werden im Pfarramt entgegengenom-
men: Tel. 09122 9256200 

Minigottesdienst
Der Gottesdienst für die Kleinsten und ihre Fa-
milie (Zielgruppe 0 bis 6 Jahre): Mit Rabe Rudi, 
Dankesblumen und Bittsteinen feiern wir je-
weils um 10.30 Uhr Minigottesdienst im Stadt-
teilzentrum St. Matthäus. Wir singen, beten 
und feiern, hören Geschichten von Gott und 
von Christen in anderen Teilen unserer Welt. 
Am Ende gibt es für alle Kekse und Apfelsaft. 

Kindergottesdienst
Der Kindergottesdienst findet im Familien-
zentrum MatZe statt und ist an den Mini-
Gottesdienst angebunden. Das bedeutet: 
Alle starten gemeinsam in der Kirche: groß, 
klein, mittel, alt und jung. Nach dem gemein-
samen Start ziehen die Grundschulkinder zu 
ihrem eigenen Programm um. Nach den Got-
tesdiensten gibt es einen gemeinsamen Aus-
klang bei Apfelsaft und Keksen. Termine sind 
in der Terminübersicht der Gottesdienste zu 
finden. Bei Fragen gerne bei Sabrina Meier 
melden, Tel. 01631981940.

Familiengottesdienst
Der Gottesdienst für die ganze Familie, ob 
groß oder klein, alt oder jung. Ostern, Pfings-
ten, Erntedank und Weihnachten – zu den 
wichtigen Festen finden an unterschiedlichen 
Orten und von verschiedenen Teams organi-
sierte Familiengottesdienste statt.

Abendgottesdienst
Der etwas andere Gottesdienst: Zu einem aktu-
ellen Thema, mit lockerem Ablauf, vorbereitet 
von einem Team, oft mit eingeladenen Referen-
ten und mit besonderer musikalischer Note. An 
jedem dritten Sonntag im Monat, jeweils um 
19.00 Uhr im Evangelischen Stadtteilzentrum 
St. Matthäus im Eichwasen. 

Tau-Gottesdienst – der Abendgottes-
dienst in der Spitalkirche
Tau-Gottesdienst heißt ein Abend mit Musik, 
Gemeinschaft, Band, Gebet, Anbetung, Erfah-
rung, Freundschaft, Licht, Begegnung, Viel-
falt, vorbereitet vom Tau-Leitungs-Team. 

Schwabacher Friedensgebet
Einmal im Monat, immer 
am Siebten, immer um sie-
ben Uhr abends, laden wir 
zu einem Friedensgebet 
ein. Die Verantwortlichen 
für die Durchführung und 
der Ort wechseln. Wir, das 

ist ein Zusammenschluss aus den Kirchenge-
meinden Unterreichenbach, Dietersdorf und 
Wolkersdorf, Limbach Gethsemanekirche, 
Katzwang, St. Martin und St. Sebald, der Evan-
gelischen Gemeindejugend in Schwabach, 
dem Ökumenischen Friedenskreis SC, der 
Evangelischen Allianz Schwabach, der Landes-
kirchlichen Gemeinschaft und der Neuaposto-
lischen Kirche Roth-Schwabach. 

Gottesdienste

Unsere besonderen Gottesdienste
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Spitalkirche, Spitalberg 5:  
> Predigtgottesdienst um 8.30 Uhr
> Jeden letzten Sonntag im Monat:  
19.00 Uhr Tau-Gottesdienst
Stadtkirche, Martin-Luther-Platz 2:  
> Hauptgottesdienst um 10.00 Uhr
> Samstag: ökumenische Andacht um 10.00 Uhr
Dreieinigkeitskirche, Bahnhofstraße 1:  
> Predigtgottesdienst um 11.15 Uhr

St. Lukas, Dr.-Ehlen-Straße 31:  
> Predigtgottesdienst in der Regel 14-tägig 
um 9.00 Uhr

St. Matthäus,  
Wilhelm-Dümmler-Straße 116 c:  
> Jeden 1. Sonntag im Monat: 10.30 Uhr  
Gottesdienst
> Jeden 3. Sonntag im Monat: 19.00 Uhr 
Abendgottesdienst.

Gottesdienste

Samstag, 6. Juni
Stadtkirche: 10.00 Uhr – Ökumenische Andacht – 
Gemeindereferentin Uelein

Sonntag, 7. Juni – 1. Sonntag nach Trinitatis
Stadtkirche: 8.30 Uhr – Predigtgottesdienst – 
Prädikantin Schmidt 
Stadtkirche: 10.00 Uhr – Hauptgottesdienst  
Prädikantin Schmidt 
Dreieinigkeitskirche: 11.15 Uhr – Predigt-
gottesdienst – Prädikantin Schmidt 
St. Lukas: 9.00 Uhr – Gottesdienst –  
Pfarrerin Bock
St. Matthäus: 10.30 Uhr – Predigtgottesdienst – 
Pfarrerin Bock 

Mittwoch, 10. Juni
Stadtkirche:  20.30 Uhr – Musik zur Nacht 5 –  
Blech & Pfeifen – Achim Knepper, Annika & 
Benjamin Kurz

Samstag, 13. Juni
Stadtkirche: 10.00 Uhr – Ökumenische Andacht –  
Pfarrerin Wolf

Sonntag, 14. Juni – 2. Sonntag nach Trinitatis
Stadtkirche: 10.00 Uhr – Konfirmanden-
Einführungsgottesdienst – Pfarrerin Wolf 

Mittwoch, 17. Juni
Spitalkirche: 20.30 Uhr – Musik zur Nacht 6 – 
Cello – Christoph Steiner-Heinlein

Samstag, 20. Juni
Stadtkirche: 10.00 Uhr – Ökumenische Andacht – 
Pfarrer Kaiser
Stadtkirche: 11.00 Uhr – Taufgottesdienst – 
Dekan Klemm

Sonntag, 21. Juni – 3. Sonntag nach Trinitatis
Stadtkirche:  8.30 Uhr – Predigtgottesdienst – 
Dekan Klemm 
Stadtkirche: 10.00 Uhr – Hauptgottesdienst mit 
Hl. Abendmahl – Dekan Klemm, Kleiner Chor des 
Kantorats
Dreieinigkeitskirche: 11.15 Uhr – 
Predigtgottesdienst – Dekan Klemm 
St. Lukas: 9.00 Uhr – Gottesdienst – Pfr./in Jülich 
St. Matthäus: 19.00 Uhr – „Eine Welt“ – 
Abendgottesdienst mit dem Eine-Welt-Laden 
Schwabach – Pfarrerin Wolf & Team

Mittwoch, 24. Juni
Stadtkirche: 19.00 Uhr – Konzert am Johannistag 
für Orchester und Orgel– WEG Schwabach, 
Dekanat Schwabach, Schwabacher Kantorat, 

Samstag, 27. Juni
Stadtkirche:  10.00 Uhr – Ökumenische Andacht – 
Pfarrer Hörl
Stadtkirche: 17.00 Uhr – Konzert: Missa 
Brevis und Psalm 114 von Zoltán Kodály – 
Schwabacher Kantorei, Stadtkantorei Bayreuth, 
Solisten

Unsere Gottesdienste  
an den Wochenenden und Feiertagen
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Gottesdienste

Sonntag, 28. Juni – 4. Sonntag nach Trinitatis 
Stadtkirche: 8.30 Uhr – Predigtgottesdienst – 
Pfarrer Kaiser 
Stadtkirche: 10.00 Uhr – Hauptgottesdienst – 
Pfarrer Kaiser 
Dreieinigkeitskirche: 11.15 Uhr – 
Predigtgottesdienst – Pfarrer Kaiser 
Stadtkirche: 19.00 Uhr – Tau-Gottesdienst –  
Tau-Team
St. Matthäus: 10.30 Uhr – Mini- und 
Kindergottes-dienst „Meine Kirche“ –  
Pfarrern Wolf & Team

Dienstag, 30. Juni
Biergarten Wilhelm-Tell: 16.00 Uhr – 
Biergarten-Andacht – Pfarrer Dr. Zellfelder & 
Christine Biemann-Hubert

Mittwoch, 1. Juli
Stadtkirche: 19.30 Uhr – Gesungenes Abendgebet –  
Komplet – Zoltán Suhó-Wittenberg

Samstag, 4. Juli
Stadtkirche: 10.00 Uhr – Ökumenische Andacht 
– Pastoralreferent Brigl
Dreieinigkeitskirche: 19.00 Uhr – Konzert: 
Tibilistrium 

Sonntag, 5. Juli – 5. Sonntag nach Trinitatis
Stadtkirche: 8.30 Uhr – Predigtgottesdienst – 
Pfarrer Kaiser
Stadtkirche: 10.00 Uhr – Hauptgottesdienst – 
Pfarrer Kaiser
Dreieinigkeitskirche: 11.15 Uhr – 
Predigtgottesdienst – Pfarrer Kaiser 
St. Lukas: 9.00 Uhr – Gottesdienst mit  
Hl. Abendmahl – Prädikantin Schmidt 
St. Matthäus: 10.30 Uhr – Kirchweih-
Gottesdienst mit anschließendem Brunch – 
Pfarrerin Wolf & Team

Samstag, 11. Juli
Stadtkirche: 10.00 Uhr – Ökumenische Andacht –  
Pfarrerin Bock

Sonntag, 12. Juli - 6. Sonntag  
nach Trinitatis

Stadtkirche: 8.30 Uhr – Predigtgottesdienst – 
Prädikantin Schmidt 
Stadtkirche: 10.00 Uhr – Hauptgottesdienst – 
Prädikantin Schmidt 
Dreieinigkeitskirche: 11.15 Uhr – 
Predigtgottesdienst – Diakonin Bakeberg 
Schaftnach: 10.00 Uhr – Gottesdienst im 
Grünen – Pfarrerin Bock
St. Matthäus: 19.00 Uhr – Jugendgottesdienst – 
Sabrina Meier & Team

Samstag, 18. Juli
Stadtkirche: 10.00 Uhr – Ökumenische Andacht – 
Pfarrer Käser
Dreieinigkeitskirche: 11.00 Uhr –  
Taufgottesdienst – Pfarrerin Bock 

Sonntag, 19. Juli – 7. Sonntag  
nach Trinitatis

Stadtkirche: 8.30 Uhr – Predigtgottesdienst – 
Pfarrer Dr. Zellfelder 
Stadtkirche: 10.00 Uhr – Hauptgottesdienst mit 
Hl. Abendmahl – Pfarrer Dr. Zellfelder
Dreieinigkeitskirche: 11.15 Uhr – Predigt-
gottesdienst – Pfarrerin Bock
St. Lukas: 9.00 Uhr – Gottesdienst mit  
Hl. Abendmahl – Pfarrerin Bock
St. Matthäus: 19.00 Uhr – Abendgottesdienst 
„Sommergottesdienst“ & „Lebendiges Wasser“ – 
Pfarrerin Wolf & Team
Spitalkirche: 19.00 Uhr – Tau-Gottesdienst –  
Tau-Team

Freitag, 24. Juli
Stadtkirche: 18.00 Uhr – Konzert zum Bürgerfest – 
Schwabacher Kantorei & Schwabacher Posaunen-
chor 

Samstag, 25. Juli
Stadtkirche: 10.00 Uhr – Ökumenische Andacht –  
Pfarrer Klaus Gruber
Spitalkirche: 17.00 Uhr – Konzert am Bürgerfest – 
Schwabacher Gospelchor „Hope and Glory“
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Gottesdienste

Sonntag, 26. Juli – 8. Sonntag  
nach Trinitatis

Gemeindegarten St. Martin: 9.30 Uhr –  
Ökum. Familiengottesdienst zum Bürgerfest – 
Pfarrerin Wolf & Team
Königsplatz: 9.30 Uhr – Festgottesdienst zum 
Bürgerfest – Dekan Klemm
Stadtkirche: 11.00 Uhr – Matinée zum Bürgerfest 
mit Orgelführung – Konrad Klek
Spitalkirche: 15.00 Uhr – Konzert am Bürgerfest – 
 Ökum. Kinderchor Sebalder Spatzen 

Samstag, 1. August
Stadtkirche: 10.00 Uhr – Ökumenische Andacht – 
Pfarrerin Wolf

Sonntag, 2. August – 9. Sonntag  
nach Trinitatis

Stadtkirche: 10.00 Uhr – Hauptgottesdienst – 
Pfarrer Kaiser 
Dreieinigkeitskirche: 11.15 Uhr – Predigt-
gottesdienst – Pfarrer Kaiser

Samstag, 8. August
Stadtkirche: 10.00 Uhr – Ökumenische Andacht - 
Diakon Vieracker
Stadtkirche: ab 18.00 Uhr – Kirchenführung &  
Orgelmusik – alle 20 Minuten anläßlich der 
goldschlägernacht 

Sonntag, 9. August – 10. Sonntag n 
ach Trinitatis

Stadtkirche: 10.00 Uhr – Hauptgottesdienst – 
Pfarrer Dr. Zellfelder 
Dreieinigkeitskirche: 11.15 Uhr – 
Predigtgottesdienst – Pfarrer Dr. Zellfelder 

Freitag, 14. August
Biergarten Wilhelm-Tell: 16.00 Uhr – 
Biergarten-Andacht – Pfarrer Dr. Zellfelder & 
Christine Biemann-Hubert

Samstag, 15. August
Stadtkirche: 10.00 Uhr – Ökumenische Andacht – 
Pfarrer Dr. Zellfelder

Sonntag, 16. August – 11. Sonntag  
nach Trinitatis

Stadtkirche: 10.00 Uhr – Hauptgottesdienst – 
Diakonin Bakeberg 
Dreieinigkeitskirche: 11.15 Uhr – 
Predigtgottesdienst – Diakonin Bakeberg 

Samstag, 22. August
Stadtkirche: 10.00 Uhr – Ökumenische  
Andacht – Pater Lukas

Sonntag, 23. August – 12. Sonntag  
nach Trinitatis 

Stadtkirche: 10.00 Uhr – Hauptgottesdienst – 
Pfarrerin Wolf
Dreieinigkeitskirche: 11.15 Uhr – 
Predigtgottesdienst – Pfarrerin Wolf 

Samstag, 29. August
Stadtkirche: 10.00 Uhr – Ökumenische  
Andacht – Pfarrer Käser

Sonntag, 30. August – 13. Sonntag  
nach Trinitatis 

Stadtkirche: 10.00 Uhr – Hauptgottesdienst – 
Pfarrer Käser 
Dreieinigkeitskirche: 11.15 Uhr – 
Predigtgottesdienst – Pfarrer Käser 
Spitalkirche: 19.00 Uhr – Tau-Gottesdienst – 
Tau-Team 

Samstag, 5. September
Stadtkirche: 10.00 Uhr – Ökumenische  
Andacht – Diakon Bruder Vinzenz

Sonntag, 6. September – 14. Sonntag 
nach Trinitatis 

Stadtkirche: 8.30 Uhr – Predigtgottesdienst – 
Dekan Klemm
Stadtkirche: 10.00 Uhr – Hauptgottesdienst mit 
Hl. Abendmahl – Dekan Klemm
Dreieinigkeitskirche: 11.15 Uhr – 
Predigtgottesdienst – Pfarrerin Bock
St. Lukas: 9.00 Uhr – Gottesdienst mit  
Hl. Abendmahl – Pfarrerin Bock
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Gottesdienste

  Besondere Gottesdienste:

Gottesdienste für Familien mit Kindern:
10. Mai um 10.30 Uhr in St. Matthäus: Mini- und 
Kindergottesdienst „Muttertag“

28. Juni um 10.30 Uhr in St. Matthäus: Mini- und 
Kindergottesdienst „Meine Kirche“

26. Juli um 9.30 Uhr im Gemeindegarten 
„Wunderbar gemacht!“ – ökumenischer 
Familiengottesdienst zum Bürgerfest

Einführungsgottesdienst für unsere neuen 
Konfirmandinnen und Konfirmanden am 14. Juni:
Wir freuen uns riesig, dass sich wieder Jugend-
liche für den Konfikurs und die Konfirmation 
entschieden haben und begrüßen sie im 
Gottesdienst am 14. Juni um 10.00 Uhr in der 
Stadtkirche.
Die Gemeinde ist herzlich eingeladen,  
die neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden 
willkommen zu heißen!
Kirchweihgottesdienst St. Matthäus mit 
Brunch und Live-Musik am 5. Juli
Auch dieses Jahr feiern wir Kirchweihgottesdienst 
in St. Matthäus. Am Sonntag, den 5. Juli sind alle 
ganz herzlich zum Festgottesdienst um 10.30 Uhr 
eingeladen. Anschließend erwartet uns im großen 
Saal ein gemeinsamer Brunch bei Live-Musik. Wir 
freuen uns über einen kulinarischen Beitrag zum 
Brunch – egal ob deftig oder süß! Für Getränke und 
Brot ist gesorgt.
Familiengottesdienst in Schaftnach, 12. Juli
Die Vorbereitungen laufen schon für den Gottes-
dienst in Schaftnach: wir feiern ihn am 12. Juli 
um 10.00 Uhr. Familie Ortner sorgt wieder für be-
schwingte Musik. Die ganze Gemeinde ist herzlich 
willkommen! Familien mit Kindern sind besonders 
eingeladen. Danach ist beim Mittagessen und  
Kaffee und Kuchen viel Zeit, miteinander zu spre-
chen und den Sonntag zu genießen.

„Wunderbar gemacht!“ – Ökumenischer 
Familiengottesdienst am Bürgerfestsonntag 
26. Juli, 9.30 Uhr
Am Bürgerfestsonntag laden wir alle Familien 
ganz herzlich zum Familiengottesdienst in den 
Gemeindegarten ein (Martin-Luther-Platz 1; 
hinter dem Dekanatsgebäude). Dieses Jahr findet 
er erstmals ökumenisch statt und steht unter dem 
Motto „Wunderbar gemacht!“. 
Gemeinsam wollen wir in unserem Familien- 
gottesdienst mehr über Gott, unseren Schöpfer,  
erfahren, der uns so wunderbar geschaffen hat, 
und an verschiedenen Stationen unsere Fähig- 
keiten als Wunderwerke Gottes unter Beweis 
stellen. 
Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle dazu 
eingeladen, den Vormittag bei Kaffee/Tee, Apfel-
saft und Keksen gemütlich ausklingen zu lassen 
und neue Kontakte zu knüpfen.

  Abendgottesdienste:

Sonntag, 21. Juni um 19.00 Uhr in St. Matthäus:	
„Eine Welt“ – Abendgottesdienst mit dem  
Eine-Welt-Laden Schwabach
Sonntag, 28. Juni um 19.00 Uhr in der 
Spitalkirche: Tau-Gottesdienst – Tau-Team
Sonntag, 19. Juli um 19.00 Uhr in St. Matthäus: 
„Lebendiges Wasser“
Sonntag, 19. Juli um 19.00 Uhr in der Spitalkirche: 
Tau-Gottesdienst – Tau-Team
Sonntag, 30. August um 19.00 Uhr in der 
Spitalkirche: Tau-Gottesdienst – Tau-Team
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Biergartenandachten 

Dienstag, 30. Juni und Freitag, 14. August jeweils 
um 16.00 Uhr laden wir Sie herzlich in den Bier-
garten Wilhelm-Tell in der Bahnhofstraße 25 ein.
Freuen Sie sich auf besinnliche Impulse in 
entspannter Atmosphäre mit Pfarrer Dr. Paul- 
Hermann Zellfelder und Christine Biemann-Hubert 
sowie mit Musik von Gerhard Silberhorn.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Gesungenes Abendgebet 
Gesungenes Abendgebet (Komplet) der Schola 
der Schwabacher Kantorei in der Stadtkirche. Am 
Mittwoch, 1. Juli, 19.30 Uhr. Wer gerne mitsingen 
möchte, kann bereits um 19.00 Uhr in die Sakristei 
zum Einsingen kommen. 

Versöhnung schafft Frieden – 
Schwabacher Friedensgebet

Wir sehen uns mit allen verbunden, die auch um 
den Frieden in der Welt beten und vor Gott brin-
gen, was wir Menschen nicht allein lösen können. 
Dabei vertrauen wir auf die Kraft des gemeinsa-
men Betens, zumal wir die friedliche Revolution 
1989 miterleben durften, an deren Erfolg die 

Friedensgebete (Montagsgebete genannt) von 
Leipzig ausgehend, einen wesentlichen Anteil 
hatten. Uns ist bewusst: Frieden braucht einen 
langen Atem und ist ein großer Schatz. Der Welt-
rat der Kirchen hatte bereits 1983 in Vancouver 
zu einem weltweiten konziliaren Prozess für Frie-
den, Gerechtigkeit und Bewahrung der Schöpfung 
aufgerufen. Ohne Gerechtigkeit gibt es keinen 
Frieden. Und ohne Bewahrung der Schöpfung gibt 
es keine Gerechtigkeit und keine Zukunft für die 
Menschheit. Wir möchten mit dem Friedensgebet 
erreichen, dass der Traum von einer anderen Welt 
und die Sehnsucht danach nicht verlorengehen: 
nach einer Welt ohne Kriege, ohne Hunger, ohne 
Zerstörung der Natur und der Menschen. 
Die Bibel nennt so eine Vision SHALOM. 
Termine jeweils um 19.00 Uhr: 
7. Juni, St. Matthäus Eichwasen, Wilhelm-
Dümmler-Straße 116c, Evang.-Luth. Kirchenge-
meinde Schwabach-St. Martin
7. Juli, Christophoruskirche Wolkersdorf, Am 
Wasserschloss 5, Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Wolkersdorf
7. August, St. Jakobuskirche Unterreichen-
bach, Stromerstraße 16, Evang.-Luth. Kirchenge-
meinde Unterreichenbach

  Herzliche Einladung  
  zu den Gottesdiensten in Gethsemane

Musikalischer Abendgottesdienst Open Air 
am Sonntag, 14. Juni, 19.00 Uhr
Romantische und beschwingte Musik und Lieder 
werden von den Goldschlägerposaunen unter 

Besondere Gottesdienste
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der Leitung von Friedhelm Kerkau im Garten der 
Gethsemanekirche gespielt. Im Anschluss hat 
das Café Gethsemane geöffnet und lädt zu feinen 
Sommergetränken ein. 

Am 4. Juli um 14.00 Uhr findet ein Familiengottes-
dienst und anschließend das Gemeindefest im 
Garten der Gethsemanekirche statt. Der Tag steht 
unter dem Motto „Zusammenspiel“. Neben Ku-
chenbüffet und leckerem Essen gibt es ein buntes 
Programm für jung und alt: tausende Legosteine 
laden zum Bauen ein, es gibt einen Spiele-Par-
cour, eine Kirchenführung und ab 19.00 Uhr macht 
Gerhard Silberhorn Tanzmusik. Feiern Sie mit! 
Kirchweih-Gottesdienst am Sonntag, 2. August, 
10.00 Uhr
Gemeinsam mit den Kärwaboum und -madli feiern 
wir die Weihe der Gethsemanekirche mit einem 
Festgottesdienst im Festzelt. Es musizieren der 
Posaunenchor und die Limbacher Akkordeon-
gruppe. Anschließend Festbetrieb und Aufstellen 
des Kinder-Kärwa-Baums.

Andrea und Matthias Jülich

Wochengottesdienste in den Heimen 
In den Seniorenheimen feiern wir regelmäßig 
Gottesdienste. Die Termine erfragen Sie bei In-
teresse bitte bei den jeweiligen Heimleitungen.
Pflegeheim der Arbeiterwohlfahrt, 
Wittelsbacherstr. 2, Tel. 09122 9341300
Pflegeheim der Arbeiterwohlfahrt,  
Abenberger Str. 3, Tel. 09122 9341400
Pflegeheim Hans-Herbst-Haus der Diakonie, 
Bodelschwinghstr. 2, Tel. 09122 93150
Caritas-Altenheim St. Willibald,  
Huttersbühlstr. 20, Tel. 09122 83640
Novita Seniorenzentrum,  
Hembacher Weg 26, Tel. 09122 18890
Betreutes Wohnen der JUH Pentas,  
Gutenbergstr. 3, Tel. 09122 877608

Gottesdienste der Griechisch-
Orthodoxen Gemeinde

In der Dreieinigkeitskirche
jeweils samstags um 9.00 Uhr:  
13. Juni, 4. Juli, 18. Juli

Besondere Gottesdienste
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Aktuelles

Rückmeldemanagement  
in der Kirchengemeinde 
Im Rahmen der Prävention sexualisierter Gewalt 
gibt es in unserer Gemeinde zwei Personen, die 
als Erst-Ansprechstelle für Betroffene zur Verfü-
gung stehen. Wer sich an sie wendet, bekommt 
i.d.R. binnen 48 Stunden eine Rückmeldung. 
Dabei geschieht die Kontaktaufnahme vertrau-
lich und im Gespräch können weitere Möglich-
keiten geklärt werden. 

Und hier ein kleiner Einblick, wer diese Perso-
nen für St. Martin sind:

Mein Name ist Achim Knepper. Ich bin in unserer 
Gemeinde und auch im Dekanat als Ehrenamtli-
cher in verschiedenen Bereichen unterwegs und 
habe viel nette Kontakte zu jüngeren und älte-
ren Menschen.

Es ist wichtig, dass Betroffene von sexualisier-
ter Gewalt (auch schon im Kleinen!) in unserer 
Gemeinde vertrauensvolle Personen finden, mit 
denen sie den ersten Schritt wagen können. Mir 
geht es darum, dass sie empathisch und ver-
trauensvoll an die Hand genommen werden, um 
die weiteren Schritte gemeinsam zu meistern. 

Hallo, ich bin Anja Ußkurat, Mama von vier in-
zwischen großen Kindern, seit vielen Jahren 
Mesnerin in Penzendorf und darüber hinaus 
auch ehrenamtlich in unserer Gemeinde und der 
Feuerwehr tätig. 

Mir ist es wichtig zu wissen, dass es in der Ge-
meinde kurze Wege gibt, um Missbrauch und 
Gewalt in jeglicher Form anzusprechen und Hilfe 
zu erhalten. Ich stehe dafür gern zur Verfügung, 
telefonisch oder persönlich, wie es lieber ist. 

Man trifft mich auf jeden Fall sonntags zu un-
seren Gottesdiensten und auch hinterher in  
St. Lukas an. 

Ich möchte für Dich/Sie da sein, um Mut zu ma-
chen und entsprechende Schritte auf dem Weg 
zu unterstützen und zu begleiten. 

Kontakt:

Kontaktadresse der Ansprechpersonen über die 
Mailadresse:  
Ansprechperson.stmartin.schwabach@elkb.de  

Oder über den Kummerkasten am Evang. Haus

Milch- & Spargelhof Adel 
Herbert Adel - Lindenbachstr. 20, Schwabach-Nasbach - Tel. 09122 61987

- 24h-Waren-Automat mit Regionalprodukten -

SpargelhofAdel 	 m i l c h . s p a r g e l h o f . a d e l  
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Aktuelles

Fahrdienst für Penzendorf
Im August gibt es keinen Gottesdienst in  
St. Lukas. Stattdessen laden wir zum Gottes-
dienst in die Stadtkirche und in die Dreieinig-
keitskirche ein und wünschen allen eine wohl-
tuende Gemeinschaft. 
Falls Sie nicht selber in der Lage sind in die 
Stadt zu fahren, bringt „Lotti“ (Linie A666) Sie 
gerne zur Kirche und nach Hause.
Mehr Infos: www.schwabach-mobil.de/lotti

Herzliche Einladung zur Jubelkonfirmation  
am 11. Oktober 2026 um 10.00 Uhr
Sie begehen in diesem Jahr ein Konfirmationsjubiläum? Dann sind Sie herzlich eingeladen, 
dieses Jubiläum in einem Festgottesdienst in der Stadtkirche mitzufeiern und sich Gottes 
Begleitung in Ihrem Leben noch ein weiteres Mal zusprechen zu lassen.
Nach 25 Jahren: Silberne Konfirmation > Konfi-Jahrgang 2001
Nach 50 Jahren: Goldene Konfirmation > Konfi-Jahrgang 1976
Nach 60 Jahren: Diamantene Konfirmation > Konfi-Jahrgang 1966
Nach 65 Jahren: Eiserne Konfirmation > Konfi-Jahrgang 1961
Nach 70 Jahren: Gnaden-Konfirmation > Konfi-Jahrgang 1956
Nach 75 Jahren: Kronjuwelen-Konfirmation > Konfi-Jahrgang 1951
Nach 80 Jahren: Eichen-Konfirmation > Konfi-Jahrgang 1946
Auch wenn Ihre Jubelkonfirmation schon einige Jahre zurückliegt, sind Sie herzlich eingeladen.
Da wir die Adressen nicht recherchieren und deshalb keine Einladungen versenden können, 
sind wir auf Ihre Mithilfe angewiesen. 
Wir bitten daher alle Jubilarinnen und Jubilare, die gerne an diesem besonderen Festgottes-
dienst teilnehmen möchten, sich im Pfarramt zu melden – telefonisch unter 09122/9256-200 
oder per E-Mail unter pfarramt.stmartin.schwabach@elkb.de. Bitte geben Sie diese Info auch 
an andere aus Ihrem Jahrgang weiter, zu denen Sie vielleicht noch Kontakt haben.
Es wäre toll, wenn sich aus jedem Jahrgang eine Person finden könnte, die uns bei der Organi-
sation unterstützt. Bitte melden Sie sich bei uns im Pfarramt, wenn Sie dazu bereit wären.

Online-Plattform  für Schwabach und Umgebung:
www.spirituell-christlich-schwabach.de

In unserer unruhigen Zeit sehnen sich viele  
Menschen nach äußerer Stille und innerer Ruhe. 
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Wir suchen Verstärkung: 
Köchin oder Koch für unser 
Mittagstischteam! 
Bei Interesse bitte melden bei Claudia Amm-
Deilke 09122/872393 oder 

E-Mail: familienzentrum.matze.sc@elkb.de

 

Informationen und Kontakt:  

@religionspaedagogik_in_bayern  /  50JahreRelpaeds@elkb.de 

 

SSaavvee  TThhee  DDaattee  
 

 

 

2200..  NNoovveemmbbeerr  22002266  
iinn  ddeerr  EEvv..  HHoocchhsscchhuullee  aamm    EEvv..  CCaammppuuss  NNüürrnnbbeerrgg  

FFoorrttbbiilldduunngg  ––  GGootttteessddiieennsstt  ––  FFeessttaakktt  
  

HHeerrzzlliicchhee  EEiinnllaadduunngg  zzuumm  JJuubbiillääuumm  
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Gemeindebrief-Austräger gesucht
Haben Sie Lust und Zeit, vier Mal im Jahr unseren Gemeindebrief bei einem Spaziergang aus-
zutragen? Wir suchen zwei neue Gemeindebrief-Austräger/innen für die Gebiete:  
• Königsstraße, Neue Gasse, Poujolsberg, Spitalberg (gerade Nr.) Zöllnertorstraße (ungerade 
Nr.) und 
• Konrad- Adenauer- Str. 2 - 24  
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Frau Gugel (Tel. 09122 9256-224, sabine.gugel@elkb.de).
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Aus dem Diakonieverein

Sind Sie interessiert daran, sich in Schwabach u.a. 
für Kinder, Senioren und Arme zu engagieren?? 
Der Diakonieverein kann Ihre Hilfe gut gebrau-
chen! Wenn Sie den Diakonieverein unterstützen 
möchten, setzen Sie sich bitte mit unserem Vor-
sitzenden Dr. Paul-Hermann Zellfelder in Verbin-
dung. Telefon: 09122/9256200.

Kaufhaus Wertvoll
Seit dem 12. Januar finden Sie das „neue“ 
Kaufhaus Wertvoll in Schwabach in der alten 
Turnhalle in der Wöhrwiese 1.

Kleidung und Bücher, Haushaltswaren, Elek-
trogeräte, Möbel, Kleinmöbel, Spielzeug und 
anderes finden Sie hier zu günstigen Preisen, 
wenn Sie mit knappen Mitteln auskommen müs-
sen: Hier kaufen Sie in einer angenehmen Atmo-
sphäre ein. Gut erhaltene Dinge, die Sie nicht 
mehr brauchen, können Sie hier abgeben. Ihre 
Unterstützung macht das Kaufhaus Wertvoll erst 
möglich. Vielen Dank dafür! 

Im Kaufhaus Wertvoll können Sie außerdem Ihre 
Kleidung bügeln lassen. Den Bügelservice bie-
tet das Kaufhaus für nur € 2,50 pro Bügelteil an, 
große oder sperrige Teile kosten je € 4,50.

Wir bieten Ihnen einen Lieferservice für Möbel 
an. Nähere Informationen erhalten Sie per E-Mail 
unter kaufhaus.wertvoll.schwabach@elkb.de 
oder telefonisch unter Tel. 09122/1816410 

Montag 		  9.30 bis 14.00 Uhr
Dienstag 	 9.30 bis 18.00 Uhr
Mittwoch 	 9.30 bis 14.00 Uhr
Donnerstag 	 9.30 bis 18.00 Uhr
Freitag 		  9.30 bis 14.00 Uhr
Samstag		 9.30 bis 13.00 Uhr
Das Kaufhaus Wertvoll hat vom  
10. bis 22. August Betriebsurlaub.
Weitere Infos & Möbel-Angebote finden Sie 
unter www.kaufhaus-wertvoll-schwabach.de

Die K.A.T.Ze – nachhaltig 
und familienfreundlich

Sie haben gut erhaltene 
Kinderkleidung, zu schade zum Wegwerfen, 
aus der ihre Lieblinge herausgewachsen sind? 
Wir nehmen Ihre Ware, auch Festtagskleidung, 
Umstandsmode und Kinderspielzeug an und 
verkaufen sie in Kommission.
Sie suchen teils hochwertige Second-Hand-Kin-
derklamotten bis Größe 176, Ware, aus der die 
Schadstoffe bereits herausgewaschen wurden? 
Wir bieten schöne Sachen, auch für den kleinen 
Geldbeutel.
Unsere ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen in der 
Kinder-Ausstattungs-Tausch-Zentrale (K.A.T.Ze) 
im Hinterhof der Wittelsbacherstraße 4a sind 
auch in der Sommersaison 2026 für Sie da:  
Dienstag, 8.30 – 11.30 Uhr; Mittwoch,  
8.30 – 11.30 Uhr und 14.30 – 17.30 Uhr.
An folgenden Samstagen haben wir geöffnet:
6. Juni 2026 von 10.00 – 12.00 Uhr
4. Juli 2026 von 10.00 – 12.00 Uhr
18. Juli 2026 von 10.00 – 12.00 Uhr
Ab Dienstag, 30. Juni 2026 ist Schlussverkauf. 
Es gibt alles zum halben Preis!!!
In der ersten Pfingstferienwoche haben wir ge-
schlossen. Am Dienstag, 2. Juni und  Mittwoch, 
3. Juni freuen wir uns wieder auf Sie.
Am Mittwoch, 29. Juli 2026 ist die K.A.T.Ze  
das letzte Mal vor den Sommerferien geöffnet.
Nicht verkaufte und nicht abgeholte bzw. 
gespendete Kleidung geht danach an karitative 
Organisationen in Schwabach, der Ukraine und 
Rumänien.
Die erste Annahme der Herbst- und Winterware 
findet am Dienstag, 15. September 2026 statt.
Unser Dienstags-K.A.T.Ze- Team freut sich 
noch über Unterstützung. Kommen Sie einfach 
mal vorbei und sprechen Sie uns an! Ehrenamt 
macht Freude!
K.A.T.Ze Telefon: 09122/9256-339  
(während der Öffnungszeiten)
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Weinen hat seine Zeit, lachen hat seine Zeit.
Klagen hat seine Zeit, tanzen hat seine Zeit.

Prediger Salomo 3 Vers 4



Konzerte und Gottesdienste 2026

Musik zur Nacht V
Blech und Pfeifen
Trompete: Benjamin Kurz
Posaune: Achim Knepper
Weigle-Orgel: Annika Kurz
Mittwoch, 10. Juni, 20.30 Uhr 
Stadtkirche
Eintritt frei, Spenden erbeten.

Musik zur Nacht VI
Cello: Christoph Steiner-Heinlein
Mittwoch, 17. Juni, 20.30 Uhr 
Spitalkirche
Eintritt frei, Spenden erbeten. 

Gottesdienst mit Abendmahl
Kleiner Chor
Leitung: Luise Hirsch
Sonntag, 21. Juni, 10.00 Uhr
Stadtkirche

Heilige Messe (kath.)
Schwabacher Posaunenchor
Leitung: Achim Knepper und  
Zoltán Suhó-Wittenberg
Sonntag, 21. Juni, 10.30 Uhr
St. Sebald, Ludwigstraße 17

Konzert am Johannistag
Orchester und Orgel 
WEG Schwabach, Dekanat Schwabach, 
Schwabacher Kantorat
Mittwoch, 24. Juni, 19.00 Uhr
Stadtkirche

Konzert: Missa Brevis von Zoltán Kodály
Solisten
Stadtkantorei Bayreuth
Schwabacher Kantorei
Leitung und Orgel: Michael Dorn und  
Zoltán Suhó-Wittenberg
Samstag, 27. Juni, 17.00 Uhr
Stadtkirche Schwabach

Konzert: Missa Brevis von Zoltán Kodály
Solisten
Stadtkantorei Bayreuth
Schwabacher Kantorei
Leitung und Orgel: Michael Dorn und  
Zoltán Suhó-Wittenberg
Sonntag, 28. Juni, 17.00 Uhr
Stadtkirche Bayreuth, Kirchplatz 1

Tau-Gottesdienst: Lobpreislieder
Tau-Team
Sonntag, 28. Juni, 19.00 Uhr
Spitalkirche

Gesungenes Abendgebet –  
Komplet
mit Schwabacher Schola
Leitung: Zoltán Suhó-Wittenberg
Mittwoch, 1. Juli, 19.30 Uhr
Stadtkirche

Benefizkonzert für die Dreieinigkeitskirche
Bläserensemble Tibilustrium
Sonntag, 4. Juli, 17.00 Uhr
Dreieinigkeitskirche
Eintritt frei. Spenden frei.

Kirchenmusik verbindet, bildet, trägt und verkündet. Lassen Sie sich von 
unserer Kirchenmusik begeistern und erfreuen. Konzerte und musikalisch 
besonders ausgeschmückte Gottesdienste erwarten Sie. Die Mitwirkenden 
freuen sich über Ihren Besuch. Aktuelle Informationen finden Sie auf der 
Homepage der Kirchengemeinde. 
Machen Sie mit! Unsere Gruppen freuen sich über neue Mitglieder. 
Schwabacher Kantorat St. Martin, Wittelsbacherstraße 4, Schwabach 
Telefon: 09122 9256 430, E-Mail: kantorat.stmartin.schwabach@elkb.de  

Schwabacher Kantorat
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Tau-Gottesdienst Lobpreislieder
Tau-Team
Sonntag, 19. Juli, 19.00 Uhr
Spitalkirche

Konzert zum Bürgerfest
Schwabacher Kantorei
Schwabacher Posaunenchor
Leitung: Zoltán Suhó-Wittenberg
Freitag, 24. Juli, 18.00 Uhr 
Stadtkirche

Konzert am Bürgerfest
Schwabacher Gospelchor
Leitung: Ana Paula Santos Sena
Samstag, 25. Juli, 17.00 Uhr 
Spitalkirche

Gottesdienst zum Bürgerfest
Schwabacher Posaunenchor
Leitung: Zoltán Suhó-Wittenberg
Sonntag, 26. Juli, 9.30 Uhr
Königsplatz

Matinée zum Bürgerfest mit Orgelführung
Weigle-Orgel: Konrad Klek 
Sonntag, 26. Juli, 11.00 Uhr
Stadtkirche

Konzert zum Bürgerfest
Sebalder Spatzen – Ökumenischer Kinderchor
Leitung: Chorleitungsteam
Sonntag, 26. Juli, 15.00 Uhr
Spitalkirche

goldschlägernacht
Kirchenführung & Orgelmusik
Michael Kummer &  
Zoltán Suhó-Wittenberg
Samstag, 8. August, ab 18.00 Uhr alle  
20 Minuten
Stadtkirche

Tau-Gottesdienst Lobpreislieder
Tau-Team
Sonntag, 30. August, 19.00 Uhr
Spitalkirche

Regelmäßige Termine des  
Schwabacher Kantorats St. Martin
Montags 18.00 Uhr: Instrumentalkreis im 
Evangelischen Haus (Waldmüller)
Montags 19.30 bis 21.30 Uhr: Kantoreiprobe 
(großer Chor) im Evangelischen Haus  
(Suhó-Wittenberg)
Dienstags 19.15 bis 21.15 Uhr:   
Schwabacher Posaunenchor in der Stadtkirche 
und in St. Matthäus (Suhó-Wittenberg/Knepper)
Donnerstags 10.00 Uhr: Kleiner Chor im  
Evangelischen Haus (Hirsch)
Kinderchor 
Freitags 15.30 Uhr
Sebalder Spatzen, Ökumenischer Kinderchor 
in der Arche (Chorleitungsteam) – Anmeldung: 
FreundlicherWolf@gmx.de
Kirchenchor Penzendorf 
Leitung: Werner Pehnelt
Donnerstags um 19.00 Uhr im Stadtteilzentrum 
St. Lukas, Dr.-Ehlen-Str. 31-33
Gospelchor „Hope and Glory“ 
Leitung: Ana Paula Santos Sena  
Freitags 19.30 bis 21.30 Uhr, im Kapitelshaus, 
Martin-Luther-Platz 1 
Kontakt unter: gospelchor.schwabach@mail.de

Machen auch Sie mit!
Unsere Gruppen freuen sich immer über neue 
Mitglieder. Wenn Sie gerne mitsingen wollen: 
Bitte melden Sie sich bei uns. 

Der Freundeskreis des Schwabacher Kantorats 
bittet: Spenden Sie für das neue CHORPODEST
Konto: Evang.-Luth. GKG Schwabach
DE22 5206 0410 0001 5098 02
Bitte geben sie bei Verwendungszweck an: 
Spende Freundeskreis Kantorat & Ihren Vor- 
und Nachnamen. 
Spenden für die Kirchenmusik
Konto: Evang.- Luth. Kirchengemeinde St.Martin
DE82 7645 0000 0000 1097 36

Für Ihre Unterstützung vielen Dank!

Schwabacher Kantorat
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Klingender Klinggraben 
Den Tag mit schöner Musik, Liedern und ein 
paar guten Worten ausklingen lassen: vom  
11. Juni bis 23. Juli jeweils donnerstags um 18.30 
Uhr im Klinggraben 18. Bei schönem Wetter 
treffen wir uns auf dem Hof von „Emmaus“, bei 
Regen gehen wir ins Gemeindehaus. 

SENIORENNACHMITTAG EMMAUS
im Stadtteilzentrum Emmaus, Klinggraben 18,  
immer donnerstags, immer von 14.30 – 16.30 
Uhr mit Kaffee und Kuchen.
4. Juni 2026	Diashow Venedig mit Hans-Georg 
Büscher
2. Juli 2026	 Der neue Seniorenrat stellt sich 
vor. Mit Gerhard Ittner
6. August 2026	 Grillen und Chillen – ein 
entspannter Spätnachmittag. Am Grill: Gott-
fried Wolfermann.
Seniorenkreis Emmaus – Leitung Karin Wolfer-
mann (Telefon 09122-6301660) und Gisela Merz

SeniorenKino mit „Die Reifeprüfung“
Ein engagiertes Team unserer Kirchengemeinde 
organisiert am Donnerstag, 11. Juni wieder, zu-
sammen mit der Kino-Familie Flecken, im Luna-
Kino in der Neutorstraße 1 einen Kino-Nachmit-
tag für Menschen, die Filme noch gerne auf der 
großen Leinwand anschauen. Ab 14.00 Uhr ist 
das Kino geöffnet,  das Team versorgt Sie mit 
Kaffee, Tee und hausgemachtem Kuchen und 
Günter Leickert spielt Filmmusik und Klassiker 
dazu. Ab ca. 14.45 Uhr beginnt der Film, für den 
weiterhin nur € 5,00 Eintritt verlangt werden. 
Für Kaffee etc. bitten wir um Spenden.
Gezeigt wird diesmal als Hommage an Dustin 
Hoffman „Die Reifeprüfung“ aus dem Jahr 1967.
In den Sommerferien nach seinem Collegeab-
schluss lässt sich der junge Benjamin (Dustin 
Hoffman) auf eine Affäre mit der verheirateten 
Mrs. Robinson (Anne Bancroft) ein, verliebt sich 
dann aber in deren Tochter Elaine. Filmmusik 
von Simon & Garfunkel. 

Offene Stadtkirchenführung
Am Sonntag, den 14. Juni findet um 15.00 Uhr 
eine offene Stadtkirchenführung statt. Dauer:  
60 bis 75 Minuten, Treffpunkt: Hauptportal 
Stadtkirche. Kosten: Erwachsene: € 5,00,  
Jugendliche (13 bis 18 Jahre) € 3,00, Kinder unter  
13 Jahre frei

Frühlingsgefühle und Sommerträume
Kulturhäppchen am 14. Juni 2026, 18.00 Uhr
Eine bekömmliche Mischung aus klangvollen 
bekannten und weniger bekannten musikali-
schen Stücken zum Thema gibt das Trio Inge-
borg Dirsch (Gesang), Stefanie Grasser (Violi-
ne) und Gerhard Silberhorn (Flügel) in gewohnt 
schwungvoller Weise zum Besten. Ein Früh-
abend zum Seele baumeln lassen, zum Mit-
summen, zum musikalischen Erinnern.
Das Team bereitet wieder feine Häppchen vor, 
natürlich gibt’s auch etwas Passendes zum 
Trinken. Die Veranstaltung ist kostenlos, um 
Spenden wird gebeten.

Der Freundeskreis der Dreieinigkeitskirche
 lädt für Samstag, den 4. Juli um 19.00 Uhr …
… zu einem Konzert mit dem Blechbläseren-
semble Tibilustrium aus Mittelfranken in die 
Dreieinigkeitskirche ein. Seit über 30 Jahren 
musiziert das Ensemble zu Gottes Ehre und zur 
Freude der Zuhörer. Mit dem Programm Pfeifen 

Veranstaltungen
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Die geplanten Turmführungen finden zu den  
folgenden Terminen statt:
Sonntag, 5. Juli, 15.00 Uhr und 17.00 Uhr
Samstag, 5. September, 19.00 Uhr mit Wein/
Knabberei
Maximal 12 Personen können mit auf den Turm 
hinaufsteigen. Die Führungen dauern jeweils 
eine gute Stunde. Sie beinhalten den Besuch 
des Glockenstuhls und einen Turmrundgang 
mit der Möglichkeit, Fotos zu machen. In der 
Türmerstube gibt es Informationen über den 
Turm und interessante Geschichten über das 
Leben der Türmerfamilien. Der Treffpunkt ist 
an der Eingangstür zum Turm. Sie sind herzlich 
eingeladen. Eine Anmeldung beim Pfarramt ist 
unbedingt erforderlich, unter der Telefon-Nr. 
09122 9256-200 oder per E-Mail: 
pfarramt.stmartin.schwabach@elkb.de.
Kosten: 5,00 € p.P. 
Das Türmerteam freut sich auf Ihren Besuch.

Mitarbeitendendankfest im  
Gemeindegarten
am Mittwoch, 22. Juli ab 18.00 Uhr  

DANKE für Ihre Mitarbeit in unserer Gemeinde!
Was wäre unsere Kirche ohne die vielen enga-
gierten Menschen? Wie schön, dass Sie sich mit 
Ihren Gaben, Ihrer Zeit und mit ganzem Herzen 
einbringen – so wird unser Gemeindeleben viel-
fältig, bunt und lebendig!
Als kleines Dankeschön laden wir Sie herzlich 
in unseren schönen Gemeindegarten ein. Bei 
gutem Essen und angenehmer Atmosphäre 

und anderes Blech gibt es diesmal wieder eine 
Besonderheit. Das Ensemble spielt als Quin-
tett, im Doppelchor mit der Orgel und zusam-
men mit den Gästen, die stimmgewaltig bei den 
Chorälen teilnehmen dürfen. So gibt es eine 
aktive Konzerterfahrung für alle.
Auch dieses Programm ist mit einem Ausflug in 
die Opernwelt mit Puccinis Nessun Dorma und 
Korsakows Prozession der Edlen vielschichtig. Die 
Titelmusik zu Mission Impossible stellt das Quin-
tett vor eine „unmögliche Herausforderung“.
Den Schwerpunkt des Konzerts bildet wieder 
die Kirchenmusik: Insgesamt 4 Choräle werden 
wir gemeinsam musizieren. Zudem gibt es ein 
Gospelmedley und, wenn Sie mögen, ein paar 
Zugaben.
Das Konzert Pfeifen und anderes Blech ist wie 
immer kostenfrei. Die Spende, um die wir am 
Ausgang bitten, geht zur Hälfte als Unkosten-
beitrag an die Musiker, die andere Hälfte wird 
vom Freundeskreis der Dreieinigkeitskirche für 
den Erhalt der Kirche erbeten.

Gottfried Wolfermann 
Vorsitzender des Freundeskreises der Dreieinigkeitskirche

Kontakt: freundeskreis.dreieinigkeitskirche.
schwabach@elkb.de , Spendenkonto:  
IBAN: DE 13 7645 0000 0750 9189 14 

Turm der Stadtkirche ab Juli wieder 
zugänglich 
Das Turm-Team möchte auch in diesem Jahr 
Interessierten den einzigartigen Blick auf die 
Stadt Schwabach ermöglichen. In den ersten 
sechs Monaten eines jeden Jahres ist er ge-
schlossen, um brütenden Vögeln die erforder-
liche Ruhe zu verschaffen. Ab 1. Juli ist der Turm 
wieder zugänglich. 

Veranstaltungen
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Die Gewebe sind Ergebnisse einer textilen Neu-
gier, was man mit den verschiedenen Garnen, 
wie Bouclé, transparentes Bändchengarn, 
Goldfäden etc., verbunden mit jahrelanger Er-
fahrung in der Jacquardwebtechnik, alles aus-
drücken kann.

SpeedDating mit der Stadtkirche
am 8. August von 18.00 bis 22.00 Uhr,  
jeweils etwa 15 Minuten
Wer gerne ab und zu schmunzelt, ist hier genau 
richtig. Verschiedene heitere Aspekte der Altä-
re, Kunstwerke und Objekte sind zu erleben. 
Der Geschichtsbeauftragte der Kirchengemein-
de, Michael M.F. Kummer lädt zu diesen kosten-
losen Kurzführungen ein. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich, kommen Sie einfach vorbei!
Wer dann Lust auf eine „richtige“ Kirchenfüh-
rung (ca. 80 Min, € 5.00) mit Herrn Kummer 
bekommen hat, kann gerne am Sonntag 16. Au-
gust um 15.00 Uhr in die Stadtkirche kommen.

Sing dich fit! – Sing mit!
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Singen 
im Stadtteilzentrum Emmaus, Klinggraben 18.  
Jeden letzten Freitag im Monat treffen sich 
Menschen, die ohne Chordruck gerne mal wie-
der mit anderen singen möchten, von 10.00-
11.30 Uhr in Emmaus. Gesungen wird, was 
gefällt, meist Volks-und Fahrten-Lieder. Die 
nächsten Termine: 26. Juni, 31. Juli, 28. August.

Frauenfrühstück & die Liebe zu Büchern
Am Dienstag, 23. Juni von 9.00-11.00 Uhr dreht 
sich beim Frauenfrühstück im Evangelischen 
Haus alles um Bücher, Literatur und was dazu 
gehört. Die langjährige Leiterin der Schwaba-
cher Bibliothek, Annette Edler, ist zu Gast und 
wir dürfen uns auf einen sehr informativen und 
auch lyrischen Vormittag freuen. Das Team 
bereitet wieder ein feines, regionales Frühstück 
vor. Kinder sind willkommen. Die Veranstaltung 
ist kostenlos, um Spenden wird gebeten. Der 
Eine-Welt-Laden ist im Anschluss geöffnet.

Karin Wolfermann

möchten wir gemeinsam feiern und die Zeit mit-
einander genießen.
Zur Anmeldung gelangen Sie ganz einfach über 
unsere Homepage oder diesen QR-Code: 

Alternativ ist die Anmeldung auch über die je-
weiligen Gruppenleitungen oder per Anmelde-
flyer möglich.
Wir freuen uns auf Sie!

Ausstellung in der Stadtkirche 
vom 1. bis 16. August

In der Kirche werden Jacquardgewebe der  
Textilkünstlerin Vivian Christlein zum Thema 
„Out/Side/In“ ausgestellt.
Vorhänge sind an sich schon „Abgrenzungen“, 
sie schützen das Private, sind „Grenzen“ zum 
„Außen“. Doch in der Ausstellung wird thema-
tisch weitergegangen, die Grenzen mit textilen 
Mitteln infrage gestellt. Was ist außen, was in-
nen? Muster, die sich verändern, transparent 
werden oder aufbrechen.

Veranstaltungen
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Kaffeetreff St. Markus
Wir laden ein: Alteingesessene und Neuan-
kömmlinge, Menschen mit und ohne Einschrän-
kungen, Männer und Frauen, die Lust haben 
auf Andacht, ein gemütliches Miteinander und 
natürlich Kaffee und Kuchen. Es freut sich auf 
Sie das Kaffee-Treff-Team St. Markus. Immer 
von 14.00 – 15.30 Uhr an folgenden Terminen:
27. Juni mit Sommerfest, 18. Juli, 22. August
Ansprechpartnerin:  
Anke Bakeberg, Tel:efon 0175 5544589

Internationale Kochgruppe im MatZe
Die internationale Kochgruppe des Familien-
zentrums MatZe, Wilhelm-Dümmler-Str. 116b, 
lädt herzlich am 29. Juni und 27. Juli von 16.00 
bis 19.00 Uhr zum Kochen ein. 
In geselliger Runde wird geschnipselt, gewürzt, 
gespeist und gelacht. Willkommen sind Famili-
en, Alleinstehende, Junge und Senioren.
Anmeldungen und nähere Informationen sind 
bei Claudia Amm-Deilke möglich: 

Telefonnummer 09122/872393,  
E-Mail: familienzentrum.matze.sc@elkb.de

Über Spenden für die Lebensmittel freuen wir uns!

Der Arbeitskreis „Sich trauen zu trauern“ 
Wir bieten ab 30. Septem-
ber wieder ein Trauersemi-
nar an. Es wendet sich an 
Menschen, die eine ver-
traute Person durch Tod 
verloren haben (Partner, 
Partnerin, Eltern, Kinder, 
Geschwister). Die Bewäl-
tigung von Verlust und 
Abschied erfordert von ei-

nem Menschen die ganze emotionale Kraft, die 
er imstande ist aufzubringen. Auch der Körper 
antwortet auf die Erschütterungen. 
Obwohl alle Bereiche des Lebens durch die 
Trauer betroffen sind, bietet unsere Gesell-
schaft wenig Vorbilder für diese schwere Zeit. 
Trauernde fühlen sich mit ihren heftigen und 
widersprüchlichen Gefühlen oft unverstanden 
und isoliert. Der Arbeitskreis „Sich trauen zu 
trauern“ der Kirchengemeinde Schwabach- 
St. Martin bietet für Trauernde einen geschütz-
ten Raum, im dem sie ihre Gefühle zeigen und 
all das aussprechen können, was sie bewegt, 
schmerzt oder für sie unfassbar ist. Dieses  
„So-sein-dürfen“ wie man sich gerade fühlt – 
also auch schweigen und nur zuhören – ist 
ganz wichtig. Immer wieder erzählen können, 
wie es zu dem schmerzlichen Verlust kam und 
wie radikal sich das Leben verändert hat, kann 
allmählich die Trauer verwandeln.
Ein begleiteter Trauerweg beginnt wieder am 
Mittwoch, 30. September, 19.00 Uhr – 21.00 Uhr 
im Stadtteilzentrum St. Matthäus, Wilhelm-
Dümmler-Str. 116c Schwabach
Weitere Termine sind dann am 7., 14. & 28. 
Oktober, 4., 25. November, 9. & 16. Dezember 
2026, 13. & 27. Januar 2027. 
Die Kosten für die zehn Abende betragen € 60,00.
Ein Vorgespräch ist notwendig. Anmeldung bei 
Cornelia Bergler, Telefon 0173-1684365, E-Mail: 
cornelia.bergler@t-online.de oder bei Myriam 
Krug-Lettenmeier, E-Mail: 
myriam.krug-lettenmeier@elkb.de

VeranstaltungenVeranstaltungen
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Kinderangebote
DiaKids  
Monatlich freitags von 15.00 bis 17.00 Uhr // 
Stadtteilzentrum St. Matthäus (neu!) // Kinder 
im Grundschulalter // diakonisches Profil und 
Fähigkeiten entdecken. Termine:  19. Juni, 7. Juli

Sebalder Spatzen – ökumenischer  
Kinderchor
Anfragen bitte an: FreundlicherWolf@gmx.de

Entdeckerclub 
monatlich freitags von 16.00 bis 18.00 Uhr // 
Gemeindehaus Gethsemanekirche// Kinder im 
Grundschulalter // Forschen und Entdecken,  
Bibelabenteuer und Quatschköpfe

Krakis 
vierzehntägig donnerstags von 16.00 bis 17.30 
Uhr // Haus für Kinder in Unterreichenbach // 
Grundschulkinder // Spiel, Spaß und Spannung

GockelKids
Monatlich donnerstags von 16.00 bis 17.30 Uhr 
// Haus für Kinder in Unterreichenbach // Kin-
der zw. 8 und 12 Jahren // Informationen und 
Aktionen rund um Umweltschutz und Nachhal-
tigkeit//Theresa Honisch, 0177-2701651 

Kindergottesdienst
ca. monatlich sonntags // Familienzentrum  
MatZe // Zeitgleich zum MiniGodi // für Grund-
schulkinder // Geschichten, Gebete und  
Gemeinsames

Kinder und Jugend

Ansprechperson für den gesamten Kinder- und 
Jugendbereich ist die Gemeindejugendreferen-
tin Sabrina Meier. Bei Fragen, Interesse oder 
Anregungen wenden Sie sich gerne an sie.  
Sabrina.Meier@elkb.de // Telefon 0163-
1941940 // Büroadresse: Martin-Luther-Platz 1 //  
Churchpool: Sabrina Meier

Eltern-Kind-Gruppen
Spielmäuse in der Innenstadt
Montags von 9.45 – 11.15 Uhr // Evang. Haus // 
Für Kleinkinder von 0-3 Jahren // spielen und be-
wegen für die Kleinen, Austausch für die Großen

Krabbelmäuse in St. Markus 
Mittwochs von 9.00 – 10.00 Uhr // Stadtteil-
zentrum St. Markus // Für Kleinkinder von  
0 bis 2 Jahren // singen, hören, spielen, Snacks 
und Getränke sind vor Ort

Spielgruppe in St. Lukas 
Donnerstags vierzehntägig von 15.00 – 16.00 Uhr  
// Stadtteilzentrum St. Lukas // Kinder von 0 
bis 3 Jahren// Bibelgeschichten, Basteln und  
Toben sowie Kaffee und Tee für die Großen

Kidsclub und Elterncafe im MatZe 
monatlich mittwochs von 15.30 bis 17.00 Uhr //  
Familienzentrum MatZe // Für Kinder im Grund-
schulalter // Kreatives austoben und Action für 
Kinder, Gespräche und Gemeinschaft für die  
Eltern. Termine: 17. Juni, 8. Juli

Hier gelangen Sie digital direkt 
zu unseren Kinder- und Jugend-
angeboten: www.stmartin-
schwabach.de/was-wir-ma-
chen/evangelische-jugend
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Jugendangebote 
Wir treffen uns an verschiedenen Orten mit  
unterschiedlichen Schwerpunkten. 

Wer gebündelte Infos rund um die Gemeinde-
jugend sucht, ist in der Churchpool-App in der 
Gruppe „Evang. Gemeindejugend Schwabach“ 
gut aufgehoben. Dort gibt es Flyer, Infos, Ideen 
und vieles Mehr zu Entdecken. Die Evang. Ge-
meindejugend ist der Zusammenschluss aller 
dreier Jugendarbeiten der Kirchengemeinden 
Schwabach St.Martin, Unterreichenbach und 
der Gethsemanekirche. Ihr findet uns auch bei 
Instagramm @ej_in_schwabach oder auf der 
Homepage von St. Martin. Im Zweifelsfall ein-
fach mal Sabrina Meier anschreiben – sie hilft 
gerne das richtige Angebot zu finden. 

Jugendtreff
Wöchentlich dienstags, 18.00 bis 20.00 Uhr im 
Kapitelshaus – Offene Tür für alle!

Glaube und Kreativität
Monatlich mittwochs, 18.00 bis 20.00 Uhr in  
St. Markus – Material vorhanden!  
Termine: 11. Juni, 1. Juli

EatTogetherFresh  
Monatlich mittwochs, 18.00 bis 20.00 Uhr in  
St. Matthäus – mit Anmeldung!  
Termine: 17. Juni, 18. Juli

MemeZone
Vierzehntägig sonntags, 17.00 bis 20.00 Uhr in 
Unterreichenbach – Deeptalk!  
Termine: 14. Juni, 19. Juli

Konfi 2.0  
Monatlich mittwochs, 18.00 bis 20.00 Uhr in 
Gethsemane – Action und Abenteuer! 
Termine: 24. Juni, 29. bis 31. Juli

Kinder und Jugend

Was geht… lass uns Reden! 
Monatlich freitags, 18.00 bis 20.00 Uhr im  
Kapitelshaus – Politik ohne Vorwissen!  
Aktuelle Termine sind auf der Homepage zu 
finden. 

Mitarbeitendenkreis
Monatlich donnerstags, 19.00 bis 21.00 Uhr an 
wechselnden Orten – Planen und Mitreden! 

PRISMA Jugendgottesdienst
vierteljährlich an wechselnden Orten und  
verschiedenen Zeiten – Qualitytime!

Gestaltet werden die Angebote von vielen 
verschiedenen Personen. Vor allem 
Ehrenamtliche, die sich in den verschiedenen 
Teams einbringen und nicht nur Ideen sondern 
auch Woman- und Manpower einbringen. 
Einfach mal vorbeischauen und ausprobieren, 
könnte gut werden!
Am 12. Juli um 19.00 Uhr im Familien- und 
Seniorenzentrum MatZe.

Jugendaustausch nach Teschen
Voraussichtlich wird es in den Herbstferien 
(1. bis 7. November) einen Jugendaustausch in 
unsere Partnergemeinde Teschen in Polen 
geben. Die ersten Beziehungen dafür wurden 
geknüpft, die Planungen laufen an. 

Daher: Wer Interesse an einem internationalen 
Austausch mit Kultur und viel Spaßigem hat: 
Gerne mal bei Sabrina Meier melden.
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Offene Kinder- und Jugendtreffs: 
Scheinbar 
wöchentlich // St. Markus 

Der Jugendtreff Scheinbar in der Konrad-Ade-
nauer-Straße 37 in Forsthof ist für alle Kinder 
und Jugendlichen ab zehn Jahren in der Regel 
Dienstag, Mittwoch und Donnerstag geöffnet.

In der Zeit wird z.B. gekocht, gebacken, ge-
spielt, Musik gehört, Kreatives ausgelebt und 
Vieles mehr – je nach Wunsch der Kinder und 
Jugendlichen. Nähere Informationen zu den 
Ausflügen, Aktionen und dem Treff vor Ort oder 
auf Instagram@jugendtreff.scheinbar. Fragen 
und Anregungen unter scheinbar@schwabach.de 
oder 09122 8879827. 
Babberlabab
wöchentlich // Familienzentrum MatZe
Die offene Kinder- und Jugendarbeit der Stadt 
Schwabach, getragen von Mitarbeitenden der 
Stadt, hat ihre Räume im Familienzentrum Mat-
Ze, Wilhelm-Dümmler-Straße 116c, Eichwasen. 
Es wird gemeinsamen gechillt, gekocht, gewer-
kelt. Wir freuen uns auf euch!
Montags für die 8 bis 12 jährigen: 15.00 bis  
18.00 Uhr, montags ab 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr 

Kinder und Jugend

Unser Ziel:
Der Erfolg unserer Schüler

Unsere Methode:
Individueller, sorgfältiger Unterricht 

bei kompetenten Fachkräften - 
und das zu besten Konditionen!

Alle Schularten, alle Fächer

kurze Laufzeiten, stabile Preise

Schwabachs erfolgreiche
Nachhilfe

Sprachkurse
 in kleinen Gruppen oder im 

Einzeltraining

Englisch, Französisch, Italienisch, 
Spanisch, Türkisch, Deutsch u.v.m
- Sie bestimmen das Lerntempo - 

Firmenschulungen 
in Ihrem Unternehmen

Schwabachs professionelle
Weiterbildung

Inhaberin: Ulrike Dehner-Reimann

Telefon 09122 / 83 91 22 /-123 - Telefax 09122 / 83 91 24
info@schuelerkolleg.de - www.schuelerkolleg.de

info@akademie-schwabach.de -  www.akademie-schwabach.de
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Beratungsgespräche mit Terminvereinbarung 
(Einzelpersonen), freitags für alle Jugendlichen ab  
12 Jahren: 18.00 Uhr bis 20.30 Uhr.

Bei Fragen steht euch Daniel Rosenkranz gerne 
zur Verfügung: daniel.rosenkranz@schwabach.de

Verbandliche Jugendangebote:
EC Schwabach (Landeskirchliche 
Gemeinschaft)
wöchentlich // Albrecht-Dürer-Straße 37 // 
Dienstags, 18.30 Uhr: Jugendkreis ab 15 Jahren 
• Freitags, 16.30 Uhr: Jungschar ab 7 Jahren, 
19.00 Uhr: Teenkreis ab 12 Jahren. 
monatlich // Dienstags, 9.00 bis 11.00 Uhr: 
Krabbelcafé. • Letzter Mittwoch im Monat, 
19.30 Uhr: Junge Erwachsene. 
Weitere Infos unter www.LKG-Schwabach.de, 
bei Simone Ulsenheimer: Tel. 09122 1881475,  
simone.ulsenheimer@lkg-schwabach.de

Pfadfindergruppen VCP – Stamm 
Astrid Lindgren
wöchentlich // Stadtteilzentrum Emmaus
Krummelus (7 bis 12 Jährige), Montag: 17.00 –  
18.30 Uhr; Takatuka (13 bis 16 Jährige), Diens-
tag: 18.00 bis 19.30 Uhr Jeweils im Stadtteil-
zentrum Emmaus, Klinggraben 18. Ansprech-
partner: Felix Wienss (felix.wienss@vcp-bayern.
de), Tel. 0178 3473767 / Anfragen zu Gruppen: 
info-gruppen@vcp-lindgren.de

Evangelische Landjugend
wöchentlich // Grünes Haus
Donnerstag, 20.00 Uhr: Jugendliche ab 14 
Jahren im Jugendzentrum „Grünes Haus“, 
Schwabach, Flurstraße 56. Fragen bitte an: Vor-
sitzender Marco Carl (0176 72417799), Vorsit-
zende Lena Heitmann (01523 6388521), E-Mail:  
elj.schwabach@web.de

Johanniter-Jugendgruppen in Schwabach
Aktuelle Informationen: Telefon 09122 93980, 
oder per E-Mail über schwabach@johanniter.de 
Johanniter-Unfallhilfe e. V., Angerstr. 5, 
Schwabach

Adressen und Treffpunkte in Schwabach: 
•	 Zweitwohnsitz im Kapitelshaus,  

Martin-Luther-Platz 1 (Innenstadt)
•	 Familienzentrum MatZe,  

Wilhelm-Dümmler-Straße 116b (Eichwasen)
•	 Stadtteilzentrum St. Matthäus,  

Wilhelm-Dümmler-Straße 116c (Eichwasen)
•	 Stadtteilzentrum St. Markus,  

Konrad-Adenauer-Str. 37 (Forsthof)
•	 Stadtteilzentrum Emmaus, Klinggraben 18
•	 Das Evangelische Haus,  

Wittelsbacherstr. 4 (Innenstadt)

Information

Für Sie geöffnet: 
mo–fr  8–18 uhr | sa  8-13 uhr

volkachstraße 3
91126 schwabach-unterreichenbach

fon 0 91 22  32 70 

www.burmannfloristik.com

J U N G L E   F E E L I N G 
FÜR GESCHÄFTSRÄUME UND IHR ZU HAUSE
J U N G L E   F E E L I N G 
FÜR GESCHÄFTSRÄUME UND IHR ZU HAUSE

b u r m a n n
floristik · gärtnerei

Überraschend anders.

inh. doris burmann
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Kreise und Gruppen

Für die ältere Generation

St. Lukas Sechzig plus:
Jeweils mittwochs um 14.00 Uhr im Stadtteil-
zentrum St. Lukas, Dr.-Ehlen-Str. 31-33
Leitung: Helga Janich, Tel. 09122  694646, 
Ulla Kiesel (Tel. 09122 13335), Hilde Wimmer, 
Hildegard Roeder  

Treffpunkt 66 Plus im Eichwasen:
Jeweils mittwochs von 14.30 – ca. 16.30 Uhr, 
Termine:  
10. Juni: Umgang mit hohen Temperaturen 
(Hitze) im Alter mit Doris Weigand,  
8. Juli: Gemütliches Miteinander mit Lachen, 
div. Salaten und sommerlichen Häppchen 
jeweils im kath. Pfarrzentrum „Maria-Königin 
des Friedens“, Franz-Xaver-Schuster- Str. 66
Leitung & Informationen: Theresia Förster  
(Tel. 09122 61600, 0178 9069023).

Offener Spieletreff 60+:
am 1. Juli von 15.00 bis 16.30 Uhr im Gemeinde-
saal im MatZe im Eichwasen, Stadtteilzentrum 
St. Matthäus. Geselliges Beisammensein bei 
Karten-, Brett- und Gesellschaftsspielen. Eige-
ne Spiele dürfen mitgebracht werden. Ohne 
Anmeldung, Infos bei Claudia Amm-Deilke, 
Familienzentrum MatZe (Tel. 09122/872393), 
E-Mail: familienzentrum.matze.sc@elkb.de

Seniorenkreis Emmaus: 
Im Stadtteilzentrum Emmaus, Klinggraben 18 
immer donnerstags von 14.30 bis 16.30 Uhr 
mit Kaffee und Kuchen. 
Termine: 4. Juni – Diashow Venedig mit Hans-
Georg Büscher; 2. Juli: Der neue Seniorenrat 

stellt sich vor. Mit Gerhard Ittner; 6. August: 
Grillen und Chillen – Ein entspannter Spät-
nachmittag. Am Grill: Gottfried Wolfermann.
Ansprechpartnerinnen: Karin Wolfermann (Tel. 
09122 6301660) und Marlene Reichel.

Ökumenischer Seniorenkreis St. Peter, Paul 
und St. Markus:
Im Pfarrsaal St. Peter und Paul, Werkvolkstr. 16,  
Leitung: Gabriele & Günter Gottfried (Tel. 09122 
16992). Regulär am 2. Donnerstag im Monat. 
Termine: 11. Juni, 16. Juli, 13. August, Tagesaus-
flug am 10. September. 

Blaues Kreuz Schwabach-Roth 
Beratungsstunden nach Vereinbarung. Begeg-
nungsgruppe für Suchtgefährdete und Sucht-
kranke, donnerstags 19.30 Uhr, Wittelsbacher-
str. 4 a, 3. OG, Seminarraum, Infos: (Tel. 09171 
892237), E-Mail: roth@blaues-kreuz-bayern.de

Evang. Verein Schwabach e. V.
Friedrich-Boeckh-Haus, Wittelsbacherstr. 4 a:
Informationen: 1. Vorsitzende Irene Fischer-
Pavlista (Tel. 09876 305 AB)

Christlicher Verein Junger Menschen (CVJM) 
Schwabach e. V./Altfreundeskreis
Bibeltreff am 8. Juni und 20. Juli, jeweils um 
17.30 Uhr im Evangelischen Haus, Anna von 
Weling-Raum

26. Juni, 19.30 Uhr: Besuch der Burgfestspie-
le Cadolzburg, Infos bei Richard Gelenius (Tel. 
09122 73294)

Landeskirchliche Gemeinschaft Schwabach
Albrecht-Dürer-Straße 37:

Gottesdienst mit Kindergottesdienst jeden 
Sonntag um 10.00 Uhr, sowie Livestream.
Frauenkreis am ersten und dritten Mittwoch im 
Monat um 15.00 Uhr für Frauen ab 65 Jahren.
Seniorennachmittag vierteljährlich, jeweils 
um 15.00 Uhr. Vortrag mit Kaffee & Kuchen.
Infos unter www.lkg-schwabach.de und bei 
Pastor Jonas Haupt (Tel. 09122 1881471), 
E-Mail: jonas.haupt@lkg-schwabach.de
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Kreise und Gruppen

Angebote für Frauen
Evang. Frauenbund
DEF-Seniorinnen-Treff
Die Seniorinnen des DEF-Schwabach treffen sich 
einmal im Monat – jeweils montags um 14.30 Uhr  
im Evangelischen Haus, Wittelsbacher Straße 4  
in Schwabach. Neben Kaffee trinken, Kuchen es-
sen und guter Unterhaltung gibt es jeweils auch 
einen informativen Part. Folgende Termine ste-
hen von Juni  bis August an:

Montag, 15. Juni: Vortrag von Klaus Alter – wir 
lassen uns überraschen, was er uns vorstellt!

Montag, 20. Juli: Klangräume entdecken mit 
der Veeh-Harfen-Gruppe. Die Veeh-Harfen-
Gruppe war bereits im Dezember 2025 unser 
Gast – und alle waren begeistert. 

Im August ist Sommerpause!

Die AEH (Arbeitsgemeinschaft Evangelischer 
Haushaltsführungskräfte im Deutschen 
Evang. Frauenbund, Landesverband Bayern) 
bietet einmal im Monat einen Vortrag an. Dieser 
findet ebenfalls im Evang. Haus in Schwabach, 
Wittelsbacher Str. 4 statt, beginnt jeweils um 
19.00 Uhr und ist kostenlos.

Mittwoch, 10. Juni: In Bewegung bleiben – Gu-
tes tun für den Stoffwechsel. Die Referentin Ur-
sula Moshandl, Hauswirtschaftsmeisterin, zeigt 
auf, wie wichtig für unseren gesamten Körper 
und unser Wohlbefinden ein funktionierender 
Stoffwechsel ist. Wie kann ich diese Prozesse 
unterstützen oder was schädigt unseren Darm – 
denn hier findet dieser komplexe Prozess statt.

Mittwoch, 8. Juli: Gut alt werden – braucht 
Planung und Veränderung. Wir werden immer 
älter, bleiben länger aktiv – aber, irgendwann - 
gut, wenn wir noch fit sind – bedarf es der Pla-
nung zu: Wie und wo will ich alt werden? Wo be-
komme ich Unterstützung? Kann ich da wohnen 
bleiben, wo ich jetzt bin? Wichtige Fragen und 
mögliche Antworten klären sich – vielleicht – an 
diesem Abend im Gespräch mit der Referentin 
Hannelore Täufer aus Roth.

Kontaktperson zu allen Veranstaltungen:  
Hannelore Täufer (Tel. 09171 1881)
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Veranstaltungen EBW

Veranstaltungen 
des Evangelischen 
Bildungswerks

Detaillierte Informationen zu den Angeboten 
finden Sie unter www.ebw-schwabach.de auf 
der EBW-Homepage, wo Sie sich auch online 
anmelden können. E-Mail: ebw.schwabach@
elkb.de, Telefon 09122 9256-420. 

Sofern nicht anders angegeben, ist eine An-
meldung bis 5 Werktage vorher erforderlich.

Yoga-Walk für Senioren*innen  
als sanftes Ganzkörpertraining im Freien 
(ohne Matte)
Wir verbinden mit einem achtsamen lockeren 
Spaziergang verschiedene Atemtechniken 
und Dehnübungen aus dem Yoga, praktizie-
ren sanfte Übungen für die Beweglichkeit der 
Gelenke und Wirbelsäule und trainieren unser 
Gleichgewicht mit Koordinationsübungen für 
mehr körperliche Stabilität. Auch heitere Se-
quenzen begleiten uns auf diesem Weg. 
ab Dienstag, 2. Juni, 6x, jeweils 10.30 bis 12.00 
Uhr
Treffpunkt im Stadtpark Pavillon,  Schwabach
Leitung: Inge Zink, Senioren-Yoga Übungslei-
terin
Kosten: € 60,00

Meditative Abende
Einübung in die christliche Meditation   
In unruhigen Zeiten sehnen wir uns nach Stille. 
Aber nicht nur äußerlich zur Ruhe zu kommen, 
ist uns ein Bedürfnis, sondern auch innerlich 
still zu werden. Wir lassen uns ein auf das SEIN 
in Gottes Gegenwart.
Mai: jeweils donnerstags 18.30 bis 20.00 Uhr 
am 25. Juni und 30. Juli 2026
(Teilnahme an einzelnen Abenden möglich) 
Ort: Reformiertes Gemeindehaus, Reichswai-
senhausstraße 8a
Leitung: Diakonin Anke Bakeberg oder Pfarrer 
Dr. Guy M. Cliqcué
Kostenfrei, Spende erbeten

Vokalspaziergang in der Stadtkirche
Mit Stimmexperimenten entdecken wir die 
Stadtkirche als Klangraum und füllen sie mit 
unseren Tönen. Der Klang der Stimmen wird 
zum Klang der Kirche und füllt das Gebäude. 
Wir singen Lieder aus den verschiedensten 
Zeitepochen, von leichten Kanons bis hin zu 
mehrstimmigen Gesängen. Es sind keine Vor-
kenntnisse nötig, nur die Lust am Singen.
Termin: Donnerstag 30. Juli, 18.00 bis 20.00 Uhr
Ort: Stadtkirche Schwabach, Martin-Luther-Platz
Leitung: Heike Kiefer (Diplommusiklehrerin, 
Chorleiterin) und Michael Kummer (Geschichts-
beauftragter der Kirchengemeinde St. Martin)
Gebühr: € 12.00 (€ 10,00 ermäßigt)
Info und Anmeldung bitte bis zum 23. Juli auf 
www.ebw-schwabach.de, E-Mail an  
ebw.schwabach@elkb.de oder  
Telefon 09122 9256-420.
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Ohnmacht, Angst und Wut zeigen sich oft auch 
im Körper. Durch achtsame Bewegung, Atem-
übungen, Entspannung und sanfte Körperarbeit 
werden belastende Gefühle wahrgenommen, in 
Bewegung gebracht und können dadurch besser 
verarbeitet werden. Neue innere Stabilität und 
Zuversicht können entstehen. Für eine Teilnahme 
sind keinen besonderen körperlichen Vorausset-
zungen erforderlich. Die Übungen werden indi-
viduell an die jeweiligen körperlichen Möglich-
keiten angepasst und sind für Menschen jeden 
Alters geeignet. 
Neue Kurse starten:
Montags 6x, ab 8. Juni, 17.30 bis 19.00 Uhr, 
Stadtteilzentrum Emmaus, Klinggraben 18, 
Schwabach, 
Sonntags 6x, ab 20. Sept., 18.00 bis 19.30 Uhr, 
Gemeindehaus St. Jakobus, Stromerstraße 14, 
Schwabach-Unterreichenbach.
Kosten für 6 Abende: € 90,00.
Information und Anmeldung bei  
Cornelia Bergler: Tel. 0173-1684365,  
Email: cornelia.bergler@t-online.de

Veranstaltungen EBW

Spirituelle Walderfahrung: Fülle
Heilsame Resonanz mit der Natur erfahren. 
Ein spiritueller Waldspaziergang
Termin: Dienstag, 8. August, 17.30 bis 19.00 Uhr
Ort: Wanderparkplatz Leitelshofer Weg, 
Schwabach
Leitung: Diakonin Friederike Spörl-Springer
Kosten: €10,00

SeelenSport® – wenn nichts mehr so 
ist wie vorher
Der Tod eines nahestehenden Menschen kann 
das Leben tief erschüttern. Gefühle wie Trauer, 

Mit dem Johanniter-Hausnotruf erhalten Sie und Ihre Familie 
zusätzliche Sicherheit. Mit einem kleinen, tragbaren Sender  
ist schnelle und kompetente Hilfe jederzeit nur einen  
Knopfdruck entfernt.

Der Johanniter-Hausnotruf – 
so individuell wie Ihre Familie.

Tel. 09122 9398-0  
www.johanniter.de/hausnotruf

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Regionalverband Mittelfranken
Ortsverband Schwabach-Roth
Angerstr. 5, 91126 Schwabach
schwabach@johanniter.de
www.johanniter.de/mittelfranken

Mit Pflegegrad kostenlos möglich!
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Freud und Leid 

Aus Datenschutzgründen werden diese Angaben im Internet nicht veröffentlicht.

Freud und Leid in der Gemeinde
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Anzeigen

Das Leben ist ein Geschenk.
UnD am EnDE DEs LEbEns 

sinD wir für siE Da.

Spitalberg 4

Schwabach

Tel. 09122 – 160 14
www.bestattungsinstitut-alter.de
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Impressum/Anzeigen

Impressum
Herausgegeben von der Evang.-Luth. Kirchengemeinde Schwabach St. Martin, Wittelsbacherstraße 4, 
91126 Schwabach, Tel. 09122 9256 200, E-Mail: pfarramt.stmartin.schwabach@elkb.de
Redaktion: Pfarrerin Heidrun Bock (ViSdP), Miriam Adel, Dr. Daniela Schwardt, Jutta Schmidt, 
Andrea Wegner, Boris Wendisch und das Pfarramtsteam Schwabach-St. Martin
Gestaltung: Boris Wendisch
Druckauflage: 5.700 Exemplare 
Bildnachweise:  Titelbild: STERO-CARTOONS STERO Stefan Rot, Kirchengemeinde St. Martin Schwa-
bach (S. 2, 16, 22, 25), www.witzewanderweg.de/Landratsamt Roth (S. 4), Wikipedia (S. 5), Cartoon 
(S. 7): Dirk Pietrzak (DIPI), www.facebook.com/smartoon.dipi, Adobe Stock/Fotolia (S.  14, 21, 27, 28, 
29, 32, 33), pixabay (S. 34, 35), Boris Wendisch (S. 2, 14, 15, 17, 21, 25, 29, 36)
Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief (Ausgabe Sep. bis Nov. 2026): 1. Juli 2026. 
Die Inhalte des Gemeindebriefes unterliegen dem Schutz durch das Urheberrecht.  
Werke oder Werkteile – auch auszugsweise – dürfen nur nach vorheriger Genehmigung durch 
das Evang.-Luth. Pfarramt Schwabach-St. Martin verwendet werden. 
Konto der Inge Witzer-Stiftung: Sparkasse Mittelfranken Süd, IBAN: DE 56 7645 0000 0231 6164 18

St. Martin – Wo wir uns begegnen:
Stadtkirche:  Martin-Luther-Platz 2
Spitalkirche:  Spitalberg 5
Dreieinigkeitskirche:  Bahnhofstr. 1
Evangelisches Haus:  Wittelsbacherstr. 4
Stadtteilzentrum Emmaus:  Klinggraben 18
Stadtteilzentrum St. Lukas: Dr.-Ehlen-Str. 31

Stadtteilzentrum St. Markus: 
Konrad-Adenauer-Str. 37
Stadtteilzentrum St. Matthäus: 
Wilhelm-Dümmler-Str. 116c
Kapitelshaus & Gemeindegarten St. Martin: 
Martin-Luther-Platz 1

Beauftragungen der Kirchengemeinde
Inklusionsbeauftragte: Peter Hertle, E-Mail: phertle63@gmail.com
Beauftragter für die Kirchen-Kapitelsbibliothek: Karsten Volland,  
E-Mail: kapitelsbibliothek.stmartin.schwabach@elkb.de
Ansprechpartner für die historischen Kirchenbücher: Pfarramt St. Martin,  
E-Mail: historie.stmartin.schwabach@elkb.de
Geschichtsbeauftragter: Michael M. F. Kummer,  
E-Mail: historie.stmartin.schwabach@elkb.de

Wollen Sie unsere Arbeit unterstützen? Wir bitten herzlich um eine kleine oder große Spende! 
Spendenkonto bei der Sparkasse Mittelfranken-Süd:  
Evang.- Luth. Kirchengemeinde St.Martin, IBAN: DE 82 7645 0000 0000 1097 36
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So erreichen Sie uns

Kindertagesstätten unserer Kirchengemeinde:
www.stmartin-schwabach.de/was-wir-machen/kindertagesstaetten
Kindertagesstätte St. Martin, Bahnhofstraße 5, Telefon 09122 2141,
Leitung: Jenny Rühl, E-Mail: kita.martin.sc@elkb.de
Kindertagesstätte St. Matthäus, Wilhelm-Dümmler-Str. 116b, 
Leitung: Isabelle Zeilinger, E-Mail: kita.matthaeus.sc@elkb.de, Telefon 09122 85230
Kindergarten St. Lukas, Dr.-Ehlen-Straße 33, Telefon 09122 71681, 
Leitung: Birgit Stadler, E-Mail: kita.lukas.sc@elkb.de

Familien- und Seniorenzentrum MatZe: Wilhelm-Dümmler-Straße 116b,  
Telefon 09122 872393, Leitung: Claudia Amm-Deilke,  
E-Mail: familienzentrum.matze.schwabach@elkb.de

Diakonische Gemeindereferentin: Dipl. Soz.-Päd. Claudia Amm-Deilke,  
KASA der Diakonie, Telefon 09122/98414-204, E-Mail: claudia.amm-deilke@diakonie-sf.de 

Kaufhaus Wertvoll: Alte Turnhalle, Wöhrwiese 1, Telefon 09122 1816410, E-Mail:  
kaufhaus.wertvoll.schwabach@elkb.de Ansprechpartnerin: Christine Biemann-Hubert

K.A.T.Ze (Kinderausstattungstauschzentrale): Wittelsbacherstraße 4a (im Hinterhof 
des Friedrich-Boeckh-Hauses), Telefon 09122 9256-339

Diakonieverein Schwabach-St. Martin e. V.: diakonieverein.stmartin.schwabach@elkb.de

Diakoniestation der Diakonie Roth-Schwabach: Häusliche Pflege und hauswirtschaft-
liche Hilfen erhalten Sie durch die Diakoniestation, Telefon 09122 98 414 610, E-Mail: 
diakoniestation-rednitzhembach@diakonie-sf.de

Eine-Welt-Laden: Wittelsbacherstraße 4, Telefon 09122 9256-234

Pilgerherberge Schwabach: Auf der Aich 3, Telefon 0174 8151911, 
www.pilgerherberge-schwabach.de

Jugendreferentin: Sabrina Meier, Büro: Kapitelshaus, Martin-Luther-Platz 1,  
Mobil: 0163-1981940, E-Mail: sabrina.meier@elkb.de

Stadtkantor: Zoltán Suhó-Wittenberg, Büro: Wittelsbacherstr. 4,  
Telefon 09122 9256-430, E-Mail: zoltan.suho-wittenberg@elkb.de. 

Technischer Leiter der Kirchengemeinde: David Ringk, Telefon 09122 9256-222, 
E-Mail: haustechnik.stmartin.schwabach@elkb.de

Hauptmesnerin:  Regina Zapp, Telefon 09122 9256-200,
E-Mail: pfarramt.stmartin.schwabach@elkb.de

Raumbelegung: E-Mail: raumbelegung.stmartin.schwabach@elkb.de
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Öffnungszeiten des Pfarramtes:
Mo.:	   9.00 – 12.00 Uhr  und  14.00 – 17.00 Uhr
Di.:	 10.00 – 12.00 Uhr
Mi.:	   9.00 – 12.00 Uhr
Do.:	   9.00 – 12.00 Uhr
Fr.:	   9.00 – 12.00 Uhr
Wochenendbereitschaft der Geistlichen: Tel. 09122 9256-236
Pfarramtsbüro: Tel. 09122 9256-200, E-Mail: pfarramt.stmartin.schwabach@elkb.de
Sekretärinnen im Pfarramtsbüro:
Melanie Müller, Tel. 09122 9256-200, E-Mail: melanie.mueller1@elkb.de
Sabine Gugel, Tel. 09122 9256-224, E-Mail: sabine.gugel@elkb.de
Manuela Cyrson, Tel. 09122 9256-227, E-Mail: manuela.cyrson@elkb.de
Gabi Trinks, E-Mail: gabi.trinks@elkb.de
Pfarramtsassistenz: Regina Zapp, Tel. 09122 9256-200,
E-Mail: pfarramtsassistenz.stmartin.schwabach@elkb.de
Pfarrer und Pfarrerinnen unserer Kirchengemeinde:
I. Sprengel: (Dekan des Dekanatsbezirks Schwabach)
Dekan Volker Klemm, Martin-Luther-Platz 1, Tel. 09122 83630, 
E-Mail: dekanat.schwabach@elkb.de
II. Sprengel: (Geschäftsführender Pfarrer)
Pfarrer Dr. Paul-Hermann Zellfelder, Wittelsbacherstraße 4, Tel. 09122 9256-200, 
E-Mail: paul-hermann.zellfelder@elkb.de 
III. Sprengel: (Kinder- und Familienarbeit)
Pfarrerin Silvia Wolf, Wilhelm-Dümmler-Str. 116 c, Tel. 0157 52075469, 
E-Mail: silvia.wolf@elkb.de
IV. Sprengel: (Seniorenarbeit, Gehörlosenseelsorge)
Pfarrerin Heidrun Bock, Klinggraben 18, Tel. 09122 73570, 
E-Mail: heidrun.bock@elkb.de
V. Sprengel: 
Pfarrer Michael Käser, Wittelsbacherstraße 4, Tel. 0176 22128639, 
E-Mail: michael.kaeser@elkb.de
Übergemeindliche Aufgaben / Krankenhausseelsorge:  
Pfarrer Cesare Kaiser, Tel. 09122 1886311, E-Mail: cesare.kaiser@elkb.de
Homepage: www.stmartin-schwabach.de
Churchpool: www.churchpool.com/de/appholen.html
Facebook: www.facebook.com/stmartinschwabach
Instagram: www.instagram.com/stmartinschwabach
Newsletter: „St. Martin aktiv“ (Infos aus dem Kirchenvorstand St. Martin und aus  
der Kirchengemeinde allgemein) · „Familien St. Martin“ (Infos für Kinder, Jugend  
und Familien und aus der Kirchengemeinde allgemein) 
Abonnieren unter www.stmartin-schwabach.de/newsletter


